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Das Ende des Kriegs . 4-
Die deutsche Regierung hat keinen Augenblick ge¬

zögert, der Aufforderung des Präsidenten Wilson, von
dem General Foch die WaffenstUstandsbedingungen
der Entente entgegenzunchmen, Folge zu leisten. Noch
an demselben Tage , an dem die Note Wilsons in Berlin
einging , ist die deutsche Delegation uack dem Westen ab¬
gereist. Dabei ist beachtenswert, daß es in der offiziösen
Mitteilung von dieser Abreise ausdrücklich I>eifet: „Zum
Abschluß des Waffenstillstands lind zur Aufnahme der
Friedensverhandlungen ." , Damit ist gesagt, daß die
Delegation die WaffenstUstandsbedingungen nicht nur
entgegennehmen will , sondern daß sie zugleich beauf¬
tragt ist, den Waffenstillstand abzuschließen, die Frie¬
densverhandlungen aber aufzunehmen. Der letzte Tag
des Kriegs hat damit angefangen . Wenn er abgelaufen
sein wird , ist dem Weltkriege ein Ziel , gesetzt. Nach?
mehr als vier Jahren wird das große Völkersterben zu
Ende sein, und die Welt wird wieder aufatmen können,s
frei von einem furchtbaren Druck, unter dem sie gelittene
hat , wie nie zuvor eine Zeit leiden mußte. Noch Werdens
viele es nicht fassen können, daß nun wirklich die
Kanonen nicht mehr sckfießen und die Schwerter nicht
mehr schlagen und stechen sollen, daß es nicht mehr Ver¬
wundete und Tote geben wird.

Wir geben uns keiner Täuschung hin : die Waffen-
stillstandsbedingungen werden schwer sein, und der
Frieden wird manchen Traum zerstören.  Aber
was wir auch immer an Opfern zu bringen haben wer¬
den. sie alle wiegen dock noch einigermaßen leicht gegen¬
über der einen Tatsache, daß das deutsche Volk endlich
wieder Gelegenheit bekommt, in f r i e d l i che r A r b e i t
seine besten Begabungen zu zeigen. Durch diese Frie¬
densarbeit wird es auch, davon sind wir felsenfest über¬
zeugt, zwar nicht sofort, aber doch bald wieder den größ¬
ten Teil der Wunden heilen,  die es aus dem
Kriege davongetragen hat . Auch wir sind davon über¬
zeugt, daß es wohl noch möglich gewesen wäre, den Krieg
fortzuführen,  aber ebenso groß ist unsere Über¬
zeugung , daß die Fortführung des Kampfes unsere Lage
nicht mehr zu ändern  vermochte. Darum war es
sittliche Pflicht,  auch eine Pflicht gegenüber der
nationalen Ehre — und nicht etwa das Gegenteil , lute
uns Schreier weismachen wollen — den Frieden so
schnell  wie irgend möglich herbeizuführen . Nicht
eine Stunde durfte deutsches Blut zwecklos fließen. Die
deutsche Regierting tat nur das Selbstverständliche, als
sie der Aufforderung Wilsons , die Waffenstillstands-
bedingungen ' entgegenzunehmen, umgehend nachkam.
Das deutsche Volk aber wird jetzt nichts anderes zu tun
haben, als in überlegener Ruhe  mit der deutschen Re¬
gierung dafür zu sorgen, daß so schnell wie irgend mög¬
lich alle Kräfte gesanimelt werden, die Ausgaben des
Friedens und zuvor die der Demobilisation zu leisten.
Unendliches ist zu tun . Politisch, sozial, wirtschaftlich
stellen vor uns Aufgaben, wie sie noch keiner Zeit zuge¬
dacht waren . Es wird manches fallen , um Neuem Platz
zu machen: cs werden noch große Veränderungen vor
sich gehen. Der einzelne wird noch airf vieles verzichten
muffen, damit das Ganze, Volk und Vaterland , aufs
nette tu erstarken vermag. Der Krieg ist zu Ende, ober
die Mobilisafton des Volks tritt nur in ein neues
Stadium . Der Dank, dm wir alle den Kämpfern cnt-
geaentttbrinaen haben, muß tmd wird darin besteh"» ,
daß ihnen allen ent wahrhaft neues Reich  dar-
gebracht wird . #

Fvmlsprüche zwischen der deutschen
Obersten Heeresleitung und Fach.
\V. T.-B. Berlin , 7. Nov. Dmtlich . Drahtbericht .) Fol¬

gender F u n kf p.ru ch ist beute nacht von deutscher Seite hin-
ansVeaanqen : Di« deutsche Oberste Heeresleitung
aus Anordnung der Regierung an Mavschall Foch: „Nachdem
die deutsche Regierung im Auftrag des Präsidenten der Ver¬
einigten Staaten benachrichtigt ist, daß Marschall Foch ermäch¬
tigt ist. beglaubigte Vertreter der deutschen Regierung zu emp¬
fangen , um ihren die WaffeNsftllstandsbedingungen mttzu-
,teilen, sind folgende Bevollmächtigte ernannt : General der
Infanterie v. Gün-dell, Staatssekretär Erzberger , Gesandter
Gras Oberndorf , General v. Winterfeldt und Kapitän zur See
Wonseloe. Die Bevollmächtigten bitten um Mitteilung durch
Funksprnch. wo sie mit Marschall Foch zusammentreten können.
Sie werden begleitet sein von Kommissaren und Dolmetschern
nebst Unterpersonal und im Kraftwagen an dem zu bezeich-
ideten Ort eintreffen . Die deutsche Regierung würde, es im
Interesse der Menschlichkeit begrüßen , wenn mit dem (Sin-
treffen der deutschen Delegation an der Front der Alliierten
eine vorläufige Waffenruhe  cintreten könnte."

Marschall Foch hat daraus gefunkt:  An das deutsche
LDerkoimnando von Machchaü Foch: Mam  die deutschen Be-

Morgen -Ausgabe.
vollmachtigten mit Marschall Foch wegen des Wafsemstillstande-
zusaimnentreten wollen, mögen sie sich bei de» französischen
Vorposten aus der «Straße Chimay - Fourmi « s - La
Capclle - Guise  einftnde ». Es sind Befehle erlassen, sic
zu « npfartgen und sie an den für die Infam ineulunft bestimm¬
ten Ort zu geleiten ."
Die deutsche Abordnung an der feindlichen Linie.

Haag, 7. Nov (Fr . Ztg.i Reuter meldet aus London:
In den Wandelgängen des Parlaments verbreitete sich das
Gerücht, daß die d-utsche Abordnung zur Entgegennahme der
Waffenstillstands!-.-.ungungen die Linie der Alliierten erreicht
habe.

Der deutsche Abendbericht vom 7. November.
W. T.-B. Berlin , T Nov , abends, lAmtlich. Drahtbericht .)

Au der Westfront ruhiger Tag

Entschiedene Ablehnung des Thron-
verzichts durch den Kaiser?

Br . Berlin , 7. Nov. (Eig . Drabtbericht . zh.) Der Kaiser
selbst hat sich, wie aus Umwegen über Budapest er  Blätter
jetzt hier bekannt wird, mit voller Entschie d enhei  t
aus den Standpunkt gestellt, daß er gerade mit Rücksicht auf die
Ausrechterhaltunst der inneren Ruhe und Ord¬
nung  unbedingt aus seinem Posten bleiben  müsse . Dar¬
nach bat der Mnisteir des Innern Dr . DrÄivS  dem Kaiser
über die Sck e idem annsch  e Forderung nach Abdankung
des Kaisers Bericht erstattet . Bei seiner Rückkehr aus deni
Hauptquartier teilte Minister Drews mit , daß seine Mission
erfolglos  geblieben fei. Scheidemann hatte das Verhalten
seiner Partei damit begründet , daß. wenn Kaiser Wilhelm
nicht abdanke, würden die unabhängigen  Sogialdemokra-
ten die Thronsrage  auswevsen und die Einführung der
Republik  fordern . Die RsgierungÄsozialdemokrateu würden
dann gezwungen  sein , Schulter an Schulter mit
den unabhängigen  Sozialdemokraten zu kämpfen. Der
Kaffer «Märte , daß er mit Rücksicht auf die jetzige »etftwjrmvc
Lage sreftvilliq unter keinen Umständen  seineit Platz
verlassen werde. Er könnte Deutschland im Augeitblick des
Friedensschlusses unmöglich der Entente ausliesern . Seine
Abdankung würde eine völlige Anarchie und Merhandnelhmen
der b o l sche w i st i sch e n Ideen zur Folge,hoben . Für solche
furchtbaren Zustände könne er nicht die Verantwortung über¬
nehmen und deshalb im gegenwärtigen AugenBlick nicht ab¬
danken.
Die Fortschrittliche Volkspartei zur Kaiserfrage.

Vorigen Sonntag hi-sst in einer öffentlichen Versammlung
in Nürnberg ReickstagSabgeordneter Dr . Wi einer  eine
Rede, in welcher er zur Kai ' erfrag ? folgendes ausführte:
Aus Wilsons Note ist nicht ohne weiteres herauszulesen , daß
der Kaiser zurücktreten soll. Sollte der Kaiser sich zur Ab¬
dankung entschließen, so wird das deutsche Volt diese Ent¬
schließung respektieren. Ich für meinen Teil bin der Mei¬
nung , daß es nicht der Art des deutschen Volkes entspricht,
jetzt in der Stunde der Not die Abdankung des Kaisers zu ver¬
langen . Der Kaiser wird selbst nach bester Überzeugung die
Frage prüfen . ob seine Person als F r i e -
denshindernid  zu betrachten ist oder nicht
und wird daraus alle Folgerungen ziehen. Uns kommt es
nicht auf die Person , sondern aus d>e Einrichtung an. Der
K a i s e r g e d a n ke soll uns  e r b a l t e n bleiben alö das
einigende Band für die deutschen Stämme . Fällt das Kaiser¬
tum, so droht die Gefahr , daß das Deutsche Reich auseinander-
*ällt. — Diese für die Volksoarrei vrogcaininatischen Aus¬
führungen wurden mit stürmischem Beifall und Hände¬
klatschen ausgenommen.

Br . Berlin , 7. Ncv. (Eig. Drcchtbericht. ch.) Der Partei¬
tag der Fortschrittlichen Volkspartei für Groß -Berlin trat
gestern abend unter großer Beteiligung zusammen . Den ein¬
leitenden Bericht über die politische Lage erstattete Dr.
M ug d a n, der zur Kaffetfvage folgendes bemerkte: Die Fort-
schriftliche Volkspartei will in 'dieser Zeit nicht neue Un¬
ruhe und Verwirrung  in unser Volk tragen , und schloß
mit dem Ausdritck der Hoffnung , daß es dem 'deutschen Volk
gelingen werde, in den Jahren des Friedens di« 'durch den
Krieg geschlagenen Wunden zu heilen. Wir wollen nicht .in
Ehren sterben, sondern in Ehren leben.
Eine Kundgebung der nationalliberalen Landtags-

frattion.
8 . A. Berlin , 7. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die natio-

naWcrale Landtagsfrakfton hak an den Reichskanzler folgen¬
des Telegramm gesandt: „In dem Träger der Kaiserkrone
seben wir Verkörperung der Reichseinheit und Geschlossenheit
unseres deutschen Vaterlands . . Deshalb bedauern wir den
Kampf um die Person des Mi -serS aufs tiefste. Ehrensache
für das deutsche Volk ist und tut uns net , die Erhaltung des
Kaisertums ." , ,

Die Lage in Berlin . r ,
B. A. Berlin , 7. Nov. (Eig. Drahtbericht , -zb.) Berlin ist

auch in den heuftgeu Vormittagsstunden völlig ruhig  ge¬
blieben. Auf den Plätzen und in den belebteren Straßen sieht
man einzelne Militärposten feldmarschmäßig
ausgerüstet,  unauffällig postiert. Auch die meisten
öffentlichen Gebäude sind militärisch  gesichert.
Hin und wieder begegnet mau auch Militär¬
patrouillen.  Ansammlungen von Menschen konnten
nirgends berbachiet werden. In den Lokalen, in denen A r -
beiter  zu verkehren pflegen, vor den Fabriken und auf den
Straßenbahnen konnte man zahlreiche Gruppen von Arbeitern
bcooachten, die eifrig in großen Provinz blättern  lasen
und die darin entbaltenen Berichte über die Vorgänge in
Hamburg und Kiel «ftig kommentierten. Aufregung hat
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in Arbeitetkreisen die Besetzung mehrerer großer Betriebe , des
Elektrizitätswerks u. a ., durch Militär  hervorgerufen . All¬
gemein ist die Forderung laut geworden, daß die Soldaten so¬
fort aus den Betrieben zurückgezogen  werden
müßten . In einem Fall ist das heute vormittag auf Betreiben
der Gewerkschaftskommission geschehen. In Gewerffchastc-
kreisen ist man der Ansicht, daß Soldaten nicht in die Betriebe
gehören. Aus deni Lehrter Bahnhof  fahren Züge (±it
Strecke nach Hamburg . Schristl.) weder ein noch aus . Da»
Bahnhofsgebäuhe ist von Posten  umstellt.

Elfatz-Iothringifche Flugblätter.
\V. T.-B. Strasburg, 6. Nov. lDrabtdericht.) Die ..Neuesten

Nachrichten" melden: In Cttoßburg werden zurzeit Flugblätter an.-
goschlage» und verteilt, in denen dagegen Verwahrung emgelegi
wird, daß Elsaß-Lothringen der Zankapfel beider diachoarreuhe tzl.
Es iviid die Friderung aus das S e t b stb e sti m m u n g s r c cht
aller Völker erhoben und der Wille ausgedrückt, kunstlghm einen
n eu t r a i e n Staat  zu dilden wie die Schweiz. Das vxlugdtat.
schließt: Unser Landtag soll diesen unseren Wille» in sre,er ge¬
heimer Abstimmung kundtun und zur Kenntnis aller Volker bringen.
Wir wollen, daß dan>it in Zukunft Elsaß-Lothringen als Teil des
neutralen Staatenbundcs zwischen dem Meer und den Alpe» zum
Ausoleich der Interessen der Ä-gensähe der Arotzniachte tm Osten
und' Westen und damit zu einem künftigen Weltfrieden tvesentlich
beitragen kann. Elsaß-Lotbringen den EUaß-Lothrtngern Mld nie¬
mandanders . — Aus einen: zweiten Flugblatt seren folzenoe Satze
mitgeteilt: Das Land und seine Sch atz e. gehören «nS
Niemand soll uns unsere Eigenart nchnicn. Die d - u t sche »md
französische Sprache soll bei uns gleich berechtigt
sein und die Teutjchcn imd Franzosen, die sich uni uns vertragen,
lallen in unserem Laude als unsere Gaste  wohnen dürfen.
Ader unsere eigenen Herren wollen wtr lein. Stur wnrn Elsaß-
Lotbringen toeder deutsch nock ftanzosisch ist. kann es dauernd
Frieden in der Welt geben. Jtun Blut soll mehr für uns vergossen
ncrden und wir wollen nie mebr Kanonenstitter kur andere werden
Auf zur Freiheit: Keine Furcht! Es lebe die fteie neutraw
Republik Elsaß-Lothringen.

CSrreote Debatten in der französischen Äatntne*.
W. T .-B. Bern , 7. Nov. Die Sitzung der franzosilchen

Kammer vom ö. November nahm einen sehr ernsten Verlauf.
Der Maueranschlaa der CI e in e nee a u scke n Re de lmncdr
'Unter kebhaktrm Widerspruch Ber '« o/-mststeu beschkoffew Ter
Deputierte M a y t  v a § beantragte kodnnn eine Jnterpellavon
über den genauen Sinn , den die französische Regierung der
Antwort Wilsons an. Sols beimesse. Auch Renan  d el  der-
lcmnle eine Interpellation üfret Mc Erklärung bft Regierung
und rügte , daß das Parlament über die Bedingungen des
Waffenstillstandes mit Österreich erst durch daö „Journal de
(Äenede" unterrichtet wurde, waö dleinerireau lxrmit Lrilärte,
daß gemäß einer ihm seitens der englischen Regierung Wge-
gangeiten Mitteilung daS „Journal de Genäve die Waffe,i-
sftllstaitdsbedingtingen von österreichischer Seite ertjicl.
Mayeras verlangte eine Erklärung , ob die Negierung die
14 Punkte  Wilsons annehme Pichon rügte dies Ber-
knngen. welches nur dazu angetan sei. den Glauben za er¬
wecken, daß zwischen der französilchen Regierung und Wrlson
Unstimnüykeiten bestehen. Die Interpellationen von Maheras
und Renaudet wurden darnisbin mit 43V gegen 57 bezw. 410
nenai 62 Stimmen unter lebhaftestem Protest der Sozial !,tei
abgelehnt . Die Regierung hatte die Vertrauensfrage
gestellt, wogikgru Rennud?l protestierte untr'r dein
datz es unzulässig sei, die Volksvertreter im unklaren Zu lassen
tmd die Vertraueassrage za stcllen, wenn sie Aufklärung ver¬
langten . _

Hi« englisches Patrouillenschifs verloren.
w . T .-B. London. 7. Nov. (Dralitbeftcht.) Reuter meldet

amtlich : Ein englisches Patroaillenschiff ist am 4. November
infolge eines Zusammenstoßes gefunken. Keine Verluste.
Dir Verpflrgutig der gefangenen deutschen Offiziere

in England
ist herabgesetzt worden. Sie erhalten jetzt wöchentlich 14 Nnzea
Fleisch einschließlich Knochen, wobei die Verabfolgung von
Pferdefleisch zulässig ist; ferner st Unzen chinesischen Schinken
und 20 Unzen Fisch. Anschaffungen darüber hinaus , auch aus
eigenen Mitteln , sind nicht gestattet. Die Sendung von
Lebensmitteln aus Deutschland ist zugelaffen, aber die An¬
nahme von Lebensmi ttelge' chenken aus  England verboten.

Die Wahlen in den Vereinigten Staaten.
W. T .-B. New Bork, 7. Nov (Drabtbericht .) Aus den

bisherigen Wahlergebnissen acht hervor, daß der Ausgang der
Wahlen nicht zweifelhaft ist. Für das Repräsentantenhaus
sftid, so loeit bis jetzt bekannt, 216 Republikaner und 183 Demo¬
kraten gewählt worden. Die übrigen 8iß,hs,rgebnisse stehen
noch aus , aber eine republikanische Mehrheit ,st
bereits gesichert. Im Senat erhielten die Demokraten 45, die
Republikaner 44 Sitze In vier von den übrigbleibenden
sieben Wahldistrikten sind b;e Aussichten für die Republikaner
günsftg. _

Ist Karl von Habsbnrg ntch Kaiser oder nickt?
W. T .-B. Wien, 7. Nov. (Drahtbericht .) Der Kaiser

enthob Minister v. Spitzmüller  unter Verleihung des
GroßkreuzeL des Leopoldordens vom Amte des gemLinsamen
Finanzministers , mit dessen Amt SektionSchef Dr . Frhc.
v. Kuh - Chrobak  betraut worden ist.

Untreue überall.
Wien, 6. Nov. ES verlautet , daß die Piavefvont zu halten

gewesen wäre , wenn Slawen und Magyaren  haMwogs
ihre Pflicht getan hätten . Die deutsck -üsterreichischen
Truppen der -ersten Kampftinie standen  und schlugen fick,
mit größtem Heldenmir:. Sie -wurden entweder ganz aufge-
rioben oder von der Übermacht gefangen. Elend war seit
Monaten die Verpflegung  der deutsch-üsterreichischeii
Truppen , während Slawen und Magyaren im tckerfluß
schwammen.
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Bayerische Truppensendungen nach Nord-Tirol.

W. T.-B. Innsbruck , 7. Nov (Dvahtberickt.) Die „JnnZ-
brucker  Nachr ." bringen «n der Spitze ihrer heutigen MrttagS-
nmmner fvlgcnde Mek >»mg : Das bayerische KriegsministeriMn
ui M̂ünchen übermittelte dem Presidenten des Tiroler Ratio-
nnlrais am 5. November, um 10% Uhr nachts, folgende
Depesche: Die WaffensttllstandKbedingungen zwischen Oster-
reich-Unycrrn und der Entente zwingen uns , zu der Sicherung
unserer LandeSgrengr. Truppen nach Nordtirol  zu
schicken. Gleichzeitig sollen diese Truppen mithelfen , den Ab-
>>!« arrsgelüster österreichischerHeeveSteile nach Osten zu ord¬
ne,n und das Land vor ZuchtlesigLeit zu schützen. Unsere Bor-
Alten überschreiten am 5. November die Grenze und starke
Kräfte werden folgen. Wr kommen als Freunde  und er-
lv-errten, daß uns bei unseren Bmvegunyen keine Hindernisse
von seiten des deutsch-österreichischenNationalrats und der
öfterreichrschen Kommemdshehörden in den Weg gelegt werden.
Sollte das trotzdem der Fall lein , so sind unsere Truppen an¬
gewiesen, sich mit Waffengewalt  den Weg zu bahnen,
-rer kommandierende General Krafft von Tellmensingen . —
Das Blatt fügt hinzu : Der Waffensttllstand mtt der
ttutenie ist aÄ;esch-lossen und der deutsch-österreichischeNatio-
nalrctt nahm ihn nrtt Bedauern zur Kenntnis . Die Bedingrn».
gen find in der Durchführung begrrffen. Die Bevölkerung
wird mit Rücksicht auf die bereits einqetretenen schlimmen Er-
eigmsse an vielen Orten Tirols das Erscheinen 'deutscher Orb»
i irngsmannschaften im Interesse des Landes und der Lol-
dnten, die selbst, gleich welcher Nation sie auch angehören
wogen, unter den Unordnungen schwer leiden, nur t>e-
grühen.

Durchzug bayrischer Truppen durch Salzburg.
IV. T.-B. Salzburg , 7. Nov. (Drahtbericht .) Heute nach-

nnltag ttafen hier bayerische Truppen in Stärke von ungefähr
zwei Bataillonen  ein , di« ihre Fahrt ins Gebirge
rnrtsetzen wollten. Die Fe-ldttanspontleituny verweigerte die
^lVe,terbeforberung. Hierauf begab sich ein bayerischer Offi-
l >er zu dem Kommandanten der M -litärstotton und forderte
die Freigabe des Schienenwegs . Der Kommandant ver-
w e -gerte  dies« und legte, als der Offizier auf seinem Ber-
läugen behorvte, gegen den Durchzug der bayerischen Truppen
P r o t e st ein . Der Nationalrat legte schriftlich« Berwahrung
zogen den Durchzug bayerischer Truppen ein. Die Bayern
wtzten sodann die Fahrt in der Richtung Schwarzach-St . Bett

Deutsches Reich.
Rücktritt des württembergifchen Ministeriums.

W. T .-B. Stuttgart , 7. Nov. (Drahtbericht .) Der „Stcrats-
cnvzeiger" schreibt̂: Wie wir hören, haben sämtliche Mit¬
glieder  des König!. Staatsministeriums gestern tri« ihnen
a-wertrauten Ämter in di« Hände Sr . Majestät ' des Königs zu-
riickgelegt und um Entlassung aus dem königlichen Dienst ge¬
boten. Der König  hat von dem Gesuch Kenntnis genommen
und di-e Minister ersucht, ihre Ämter bis zu der in Aussicht ge¬
nommenen Nenbefttmmung des Staatsminsiteriums weiter zu
behalten . a

Die nächste Reichstagsfitzung.
^ , W * .1 ' ' ^ . ®crIin ' 7- Nov . (Drahtbericht .) Die nächste
Sitzung des Reichstags -findet am Mittwoch , den 1 3. Novern-
b e r , nachmittags 2 .Uhr , statt.

Wiesbadener Nachrichten.
Bezirkssynode.

Die zweite Gesamtsihnng der Bezirkssynode fand gestern
(Donnerstag ) um 9 Uhr statt . Auf der Tagesordnung stand
die Berichterstattung der verschiedenen Ausschüsse und Kom¬
missionen. Bei der Berichterstattung des Synodal -Berichts-
ausschusses durch den Synodalen Wilhelmi (Diez) wird ausdie
wertvolle Arbeit des Sch r ifte n a u sschusse  s der Synode
bi ngewr esen und auf die Wichtigkett der Unterstützung des
ReformaticmsdiNiks aufmerksam gemacht, der die Aufgabe er¬
füllen soll, die Predigt des Evangeliums durch das gedruckte
Wort m immer weitere Bolkskreise zu tragen . Bei der Be¬
sprechung des der Synode vorliegenden 'Berichts 2 machte
synodale Amtsgerichtsrat Dr . Lohmann eingehende AuSsuh-
runyen zu dem Kapitel „Geburtenrückgang"  und be-
tmtte. dah hier der Kirche eine große Aufgabe gestellt sei, die
die besten Kräfte erfordere . Er regte an, daß diese Frage auf
omer besonderen Synode eingehend beraten wird . Die von
oerichredenen Kre-.ssynoden gestellten Anträge ans größere
yettigihaWung des Sonntags fanden die einmütige Billigung
der Synode . Synodass« Lohmann gab bei der Besprechung der

llntevholtungspflicht -des FiSkuS" wertvolle Winke, die den

Kirchengemeinden zur Beachtung zugänglich gemacht werden
solle:,. Die im ablaufenden Synoda-labschnitt durch Kircheri-
und. Haussammlung eingegangrne Summe zur Unterstützung
dedürftigor Gemeinden beträgt 29 072 M., von denen aber nur
13 830 M. zur Verteilung gelangen, und zwar an 40 Gemein¬
den des Bezirks . Die Restsumme wird dem Reservefonds gut¬
geschrieben zur Unterstützung der nach dem Krieg wieder «tn-
setzenden Bautätigkeit . Die nächste und Schlußsitzung findet
Fretta -g um 9% Uhr im LaudeÄ -aus statt.

— Lutherfeier . Es sei noch einmal aus die Lutberfeier,
di« der „Evangelische Bund " diesen Sonntag , -den 10. Noveyr-
ber, abends 8 Uhr, veranstaltet , hingewiesen. Den Hauptvor¬
trag Hat der bekannte Pastor Niemoeller aus Elberfeld über¬
nommen über das Thema : „Was hat uns Luther in dieser
schweren Zett zu sagen?" Herr Hofopernsänger Sireib vom
hiesigen Hoftheater wird u . a . bortragen : Arie aus Elias „So
chr mich von ganzen, Herzen suchet" von Mendelssohn. Herr
Solobvaftchist Groell vom städtischen Kurorchester wird die Fü¬
hrer mit zwei klassischen-Stücken von I . S . Bach erfreuen.
Di-e Kirche ist geheizt.

—. Wohnungsanmcldungen . Alle Hausbesitzer, welche 1-
tns  6 -Zimmerwohnungen zurzeit frei haben, werden vom
Magistrat gebeten, dies« unter Angabe der Lage und des
Kostenpreifes im Zimmer 48s des Rathauses schriftlich oder
mündlich anzu melden.

— Marme !ai»everte!l»ng. Vom Magistrat wird uns mit»
gete:!*: Die von -der zuständigen Reichsstelle für Aiffanz
Jtotoemibet  nt Aussicht gestellte Mar m̂ela^e ist trotz fortgesetzter
Vorstellungen des LebeusmttÄautts noch nicht geliefert wor¬
den. Nach der bei der Rhein-Mainifchen L-ebensmittelstelle.
di« u. a. auch Wiesbaden mit Marmelade zu beliefern hat , ein-
gozogenei! -Erkundigung ist anzunehmen , daß die Marnielade
Wen Mitte November eintr -effen und 'dann etwa in der letzten
Wiche des November zur Verteilung gelangen wird . Eine Ge-
'wahr «dafür , daß die Marmelade bestimmt ibis zum 16. Novem-
der «üttrifft , kann bei den schwierigen Tvanspor -tvechältnifsen
nicht gegeben werden . Jedenfalls werden wir die Marmelade,
Ivba-ld wir in -deren Besitz gelangt stad, baldmöglichst an die
Bevolk-eruny abgeben. Was di-e Mitteilung betrifft , daß die
estadt Frankfurt Marmelade verteitt habe, so können wir nach
der be-. dar Frankfurter Verwaltung gchaltenen Nachfrage be¬
merken, daß es sich bei dieser Verteilung um einen Bestand
aus dem vorigen Wirtschaftsjahr handelt. Frankfurt hat
keinerlei Marmelade mehr un Besitz und ist in diesem Wirt-
schaffszahr bis jetzt ebensowenig beliefert worden wie Wes-baden.

^ Kriegsanleihe . Das städtische Lyzeum  2 mit Ober-
lyzeum hat 33 775 M. Äri-sgsonleihe gezeichnet.

Borberichte über Kunst , Vorträge und Verwandtes.
. . * ResidenMheeter . Als Uraufführung geht am Samstag der
dreraktige mufiMiscke S -iwank mit Geianz und Tanz „Frauchen
streckt von Leo Kostner und Llfted Meller , GesangStexte von banS
Lorenz, unter Leitung des Komponisten Gellert in Szene. Nicht
nur der terheipungsvolle Titel , sondern die schon durch so viele
Buhnenwcrkc berühmten Berfas,er geben die Gewähr , daß ein
außergewöhnlich lustiger Abend zu erwarten ,,'t. In den Haupt-
rollen sind beschäftigt die Herren : von der Becke (Svielleiterh
Möller , Michels, Lugge und die Dunien : Margi Heyd (a. G.), Stella
Richter und Evi Wolftrt . Dos an überaus komischer Situationen
reiche Srück wird Sonntagabend wiederbolt, wäbrend Sonntaonach.
mittag Sudermanns „Glück im Winkel" zu halben Preisen ge¬
geben wird.

* Wohltätigkeitskonzert. Ain 18. d. M ., abends TYi  Uhr , findet
unwiderruflich das große Wohllätigkeitslonzert zum Besten der
Kriegsblinden und zur Beschaffung von Weihnachtsgabcn für die
Insassen des Rcservolazaretts 1 statt, das wegen der herrschenden1
Grippe am 28. Oktober nicht stattfinden konnte. Abgesehen von
dem guter. Zweck wird der Besuch schon deshalb empfohlen, weil ein
wirklicher KnnstgeMiß in Aussicht steht, wofür die Namen Alser-
mann , Englerth . Krämer , de Garmo , Mannstaedt , Manowarda,
v. Schenck und Biitor Gewähr bieten.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
:= Oberlahnstein , 0 Nov. Seine Frau erschossen  hat

der in der Dabnhosstraße wohnende Arbeiter Wilh, Zimmerschied
von hier . Zimmerschied soll mit einem geladenen Revolver han¬
tiert haben, als plitzlich ein Schuß losging und die Frau durch den
Arm ins Herz traf Der Tod trat auf der Stelle ein.

— St . Goarshausen , 7. vtov. Plötzlich und unerwartet starb
der König!, Landral des Kreises St . Goarshausen , Herr Dr , jur,
Hans W o l s f , der erst vor wenigen Wochen ernannt worden war.

M3 . Kobel, 6. Nov, Ter langjährige Leiter des Bezirksver-
bandeS für Kurbosten nebst der Provinzialverwaltung für die Pro¬
vinz Hesten-Nasiau , Landeshauptmann Wilhelm v. R i e d e s e l,
Freiherr zu Cisenbach ist an den Folgen der Grippe heute morgen
im Alter von 68 Jahren gestorben.  Am 1, Oktober war er
infolge seines Gesundheitszustandes in den Ruhestand getteten,
nachdem er seit 1894 sein weitverzweigtes verantwortungsvolles
Amt verwaltet hatte.

Morgen-BuSgave. Erstes Blatt. Nr. FL».

Gerichtsscral.
rvc. Brrtkartendickstahl . Ein junges PlädchLn, welches bei der

Stadt aushilfsweise bcschästitzt war , und dessen Obliegenheit in der
Bcrnichtung der von den Bäckern eingeliefertdn Weißbrotkarten be¬
stand, bat große Mengen dieser Karten entwendet. Sie hat oir-
selbeu ihrer Mutter gegeben, welche sie mit einem falschen Stempel
versah und Brot darauf beschaffte. Ein Urteil des Schöffengerichts
belegte das Mädchen mir 1 Woche Gefängnis und 20 M. Geldstrafe,
die Mutter wegen Hehlerei und Urlundcnsälsckuiig mir 14 Tagen
Gefängnis.

ö . Ei » Weiniälschrr. Ter Zolloberaufseher Gottftied Schardt
in Ludwigshvsen hatte sich, wegen Weinfätiwung vor der Mainzer
Straskaiiliner zu veraiitwarten . Er besitzt in Haßloch durch ferne
Frau Weinberge 9lun soll er 1918er Wein dis zur Hälfte mit
Tresterwafferdrühe verfälscht hoben. Er bestritt, die Fälschung
verübt zu haben, wird aber für i'bcrsührt erachtet und zu 1000 M.
Geldstrafe und in die Kosten verurteilt . Der beschlagnahmte
„Wein" wird eiirgesogen,

HandeisteiL
Rund 72 MillionenM. 9. Kriegsanleihe in Wiesbaden.

Wie die Reichsbankstelle Wiesbaden  uns
mitteilt , wurden hier insgesamt 71918 000 M. 9. Kriegsan¬
leihe gezeichnet . Das Ergebnis reicht freilich bei weitem
nicht an die Summe heran , die bei der 8. Kriegsanleihe
im Höchstbeiras vor 105 Millionen Mark in Wiesbaden
gezeichnet wurden . Das hat aber auch angesichts der ob¬
waltenden Umstände niemand erwartet , im Gegenteil , weite
Kreise dürften über die ansehnliche Summe sehr über¬
rascht und eine Hoffnung reicher sein für den ungestörten
wirtschaftlichen Gang der Dinge auch in Zukunft . Der
Hauptanteil an dem 72-Millionen -Ergebnis in Wiesbaden
entfällt wiederum , wie schon aus unserer Mitteilung in
unserem gestrigen Abendblatt hervorging , auf die Zeich¬
nung der Nassauistben Landesbank und ihre zahlreichen
Nebenstellen auf dem Lande mit 47 Ys Millionen Mark . Die
übrigen 25 Millionen Mark entfallen auf die hiesigen Ge-
nosseaschaftsiristilute und Niederlassungen der Berliner
Großbanken , die sich durch die Zeitverhältnisse nicht ent¬
mutigen ließen und hingehend sich um einen Erfolg der
9. Kriegsanleihe bemühten . Wenn das Gesamtergebnis im
Deutschen Reich prozentual auch nur annähernd so gut
ausfällt wie aas EiEzelergehnis in Wiesbaden , so dürfte
anch die 9. Kriegsanleihe eine Summe erbringen , wie sie
viele gewiß nicht erwartet habeu - Hoffen wir also das
Beste!

Berliner Börse.
Üi Berlin . 7. Nov (Eig . Drahtbericht .) Die gestern

bei Schluß der Börse zum Durchbruch gekommene feste
Stimmung übertrug sich auch auf den heutigen Verkehr.
Da bei der Unruhe und Unsicherheit in den letzten Tagen
größere Baisse -Verpflichtungen entstanden zu sein scheinen,
hält nmn es im Hinblick auf den nunmehr mit einer ge¬
wissen Siehe , heit zu erwartenden Frieden für geraten,
diese emzudetben . Außerdem trat auch bereits wieder
Kauflust hervor . Größerer . Umfang nahm das Geschäft
aber rieht an . \ ori Schiffahrtsaktien wurden Hansa , von
Montanwerten Harpeuer , I othrirger Hütte , Rombacher und
Oberschlesische Werte , sc wie ferner Farben werte , A. E.-G.,
Deutsche Waffen . Köln -Kottweiler . Daimler und Deutsche
Kaliaktien wesentlich in die Höhe gesetzt . Niedriger
notierter ; türkische Tabakaktien und nach der gestrigen
nachbörslichen Hausse Rheinmetallaktieii . Die Steigende
Kursbewegung machte im Verlaufe am Montanmarkte
weiter kräftige Fortschritte , weil man auch eine feste
Kursgestaltung am Einheitskurs - und Industriemarkte er¬
wartete . Am Rentenmarkt hielt die Erholung in heimi¬
schen und österreichisch -ungarischen Werten weiter an.

Marktberichts.
W . T .-B. Berliner Produktenmarkt Berlin.  7 . Nov.

(Drahtbericht .) In den letzten Tagen scheinen Gemüse-
sömereien im hiesigen Produktenverkehr mehr angeboten
worden zu sein , und die Nachfrage war ziemlich lebhaft.
Rüben aller Art sowie Mehrer , sind ebenfalls gesucht , doch
steht dem freien Verkehr nur wenig Material zur Ver¬
fügung . Trotz der Beschlagnahme findet in Kohlrüben
doch noch manches Geschäft statt . Ein großer Teil der
Waren geht nach dem Westen , wo die Ernte nicht beson¬
ders gut ausgefallen zu sein scheint . In der Tendenz für
Seradeila ist keine Befestigung eingetreten . Das Angebot
bleibt ziemlich groß . Heu und Stroh sind andauernd knapp.
Hülsepfrucht und  Rspsstroh sind gesucht.
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den Unterhaltungsteil : B. v. Nauendorf;  für den Handelsteil: W. Ltz»
für di« Anzeigen und Re^amen: H. Dornauf,  sämtlich in Lüiesdadeu'
Drucku. Verlag der L. Schellend er  g'schen Hofbuchdruckerei tn Wiesbaden,
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Doncrta Ohlenhusen.
von Lotte Osterwald.

„Dkich erinnert JboS immer an ein Bild des Benozzo
Gozzoli, ich glaube, es ist in Pisa auf dem Campo Santo.
Da steht auch ein toskanischer Bauer in seinem Bottich,
und über ihm hännt noch der aanze Segen . Man hat
das Gefühl , als nährne es kein Ende irnd gäbe es unter
diesem gebenedeiten Himmel kein Genug ."

„Donata schwärmt nun einmal für die toskanischen
Meister", sagte Geerbt mit nachsichtigem Lächeln.

„Ja , bescnders Ghirlandajo , mit seinen schönen statt¬
lichen Frauen , wie er ein vornehmes, wunderschönes Da-
fein schildert, den liÄe ich. Wie eine einzige LebenS-
bejahung klingt es aus seinen Jresken heraus . Es ist
nicht daS Evoe tnmkener Epheben, sondern die Melodie
einer edlen, gedämpften Freude an der Schönheit."

„Ja , das glaube ich", sagte Kepler, „das liegt Ihnen ."
Geerbt lachte. „Ihr mit eurem kultivierten Ge¬

schmack. Alles muß schön, vornehm, vollendet sein. Ich
ftnde das billig — imd. verzeih. Donata , auch ein biß-
chen oberftachlich."

„Wenn auch", sagte sie ohne Empfindlichkeft, „ich habe
eine Vorliebe für jedes Kunstwerk, sei es ein Bild oder
eine Statue , sei es Musik, das mich wie die Verklärung
meines eigenen Lebens berührt . Du weißt, Geerdt,
daß ich mich nicht abwende von Werken, die mich er¬
schüttern durch ihre Tragik oder die Gewalt der Dar - -
stellung, ich empfinde gewiß einen weit stärkeren Ein-
druck davon, aber meine eigentliche Liebe gehört den
anderen. Man liebt mcht immer , was man bewundert."

Wolf Kepler blickte scharf auf . „Mich reißt gerade
alles Gewalttge m der Natur wie in der Kunst hin",
sagte er selffam erregt , „mich ergreift Michelangelo in
einer Weise, daß ich förmlich darunter leide. Das Über-
umW iä*  i » seinem Werk , dos über alles Gesetzmäßig»

Hinauswachsen, die dämonische Kraft darin , rührt Saiten
an in meinem Wesen, die fast schmerzhaft weiterklingen ."

Der Mond stand schon fast hinter den Steineichen
und die Terrasse lag im Dunkel, nur Geerdts blonder
Kopf mit den großen, weit offenen Augen war scharf
beleuchtet.

„Vielleicht sind lvir zu grüblerisch geworden. Was
inich an einem Kunstwerk mehr als alles andere fesselt,
ist das Ringen nach Ansdruck eines künstlerischen Ge¬
dankens. Wenn es dabei auch im Gewollten steckenbleibt,
so liegt doch gerade in dein ehrlichen Suchen das, was
uns den Künstler menschlich nabebringt ."

„Das ist eben der Unterschied. Sie interessiert beim
Kunstwerk nicht eigentlich das Werk, sondern der
Schöpfer."

„Ja ", sagte Geerbt , „ich könnte mir eine Kunst vor¬
stellen, die rein ornamental wäre, aber ich müßte den
Menschen dahinter fühlen , müßte ihre Linien empfin¬
den als Ausdruck menschlichen Kunstgefühls , als Suchen
nach einer künstlerischenVerklärung von Daseinsformen,
deren geistigen Gehalt herauszuholen eben Sinn und
Zweck dieser Kunst wäre."

„Das ist mir zu verstiegen, Ohlenhusen. Das wäre
ja Kunst für wenige Auserwählte und damit ein Ende
der wahren Kunst."

„Wir erschöpfen dies Thema wohl heute abeud nicht
mehr", sagte Frau Eugenie . „Ter Mond ist auch ver¬
schwunden, und es ist Zeit , heimzuqehen."

Sie verabredeten für den folgenden Tag noch einen
Ausflug nach Grottaferrata , dann nahmen die Ge¬
schwister Abschied.

Geerdt , der noch die Zeitung lesen wollte, hatte die
Kerzen des Armleuchters entzündet und lehnte üch einen
?lugenblick an den Türrahmen , während Donata schon
die breite Steiutreppe Hinaufstieg.

„Er ist doch ein Banause ", sagte er und nahm mit
den Fingern einen Dieb von der Flamme.

Donata wandte sich um und sah ihn erstaunt an.

„Findest du?"
„Du etwa nicht?" er lachte.
Kopfschüttelnd ging Donata die Treppe hinauf.

*

Sie kamen durch den Eichenwald von Grottaferrata
zurück und traten auf die Straße hinaus , die über den
Vignen entlang führt . In tausend harmonischen Far¬
ben schinlmerten die waldigen Berge , und in den Wein¬
gärten leuchtete das Laub der großen Blätter blutrot
in der Abendsonne. Donata blieb stehen und schaute
hinab. Sie konnte sich nie sattseycn an der Schönheit
dieses Landes.

Kepler blieb mechanisch neben ihr stehen, aber seine
Gedanken waren wett fort . Er hatte zu ihr gesprochen
von dem, was sein Leben ausgesüllt , seit sie sich nicht ge¬
sehen. Donata war es gewesen, als blicke sie in eine
andere Welt. Weitab lag sie von jener , in der Donata
lebte, und es war fast, als wehe ein kalter Lufthauch
herüber , lvie wir im Traume manchmal schreckhaft die
Wirklichkeit empfinden. Einen fremdartigen Reiz hotte
zwar diese Sphäre von geschlossener Energie und Tat¬
kraft, wie sie den großen Kaufmann umgibt , für sie, die
ihr -Leben lang zu anderen Göttern gebetet hatte.

^shr war , als ginge eine Kraft aus von dem Manne
an ihrer Seite , die etwas Berauschendes hatte . Sie
horchte wie auf ein fremdes , seltsames Lied.

Er sprach ihr von den SMmöfert, die es ihn gekoster,
seine Pläne durchzuführen. Er hatte die Einrichtungen
seiner Fabrik derartig reorganisiert , daß ein kleiner Ar¬
beiterstaat daraus geworden, dergestalt, daß jeder Ar-
beiter beteiligt war am Gewinn und so gewissermaßen
unmittelbar die Früchts seiner Arbeit erntete . Er selbst
stand als Präsident dieser Republik unter ihnen, unab-
lässig bemüht, zu verbessern und zu vervollkommnen.
Seine ganzen reichen Mittel , in hartem Lebenskaiupf er¬
rungen , stellte er in den Dienst seines Gedankens. J

(Fortsetzung folgt .)
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[ ktM -MMe ]
f Weiblich« Personen

f ttaufinSnnische« Personal ]

Buchhalterin
für Lies, nröfc. Geschäft
sofort gesucht. Anaeb. mit
Zeugnisabschrift , u. Ge-
haltsansprüchen u. H. S38
an  den Tagbl .-Verlag ._

Wegen Verheiratung
unserer langj . Kontoristin
suchen wir »er 1. Dez. ein
in Buchführ., Stenogr . u.
Schreibm. erf. Fräul . bei
dauernder Stell . Off . mit
Geh.-Anspr« Zeugn. u.
M. 289 Tagbl .-Zwe,«stelle,

Junges Mädchen
aus besserer Familie im
Laden gesucht. Juwelier
F . Loch, Wilüolm stratze 50.

Tüchtige
Tapisseristin

znal. Verkäuferin , mSa-
lichft sofort

nach Karlsruhe
in Baden aesucht. Offert,
mit Gehaltsanfvrüchen u.
3.  938 an den Ta abl.-B.
Lehrmädchen

aus guter Familie sofort
gesucht.

Rosenthal u. David.
Wilhelmstratze 44.

{ Gewerbliche» Personal )
Aeußerst ttlchtiar

KMLMN
perfekt in Knaben- und
Mädchen-Garderobe . fürS
HauS gesucht

Sbadener Allee 76.iibeitkliMii
Frau Sauerland.

Kirchg asse 44. 2. Stock.
Lehrmädchen

für feine Damenfchneid.
sucht Mar Möller . Weber,
aasie 8

DurcknmS selbst, tüchtige

WchMg-
ilStzeck

einige Tage sofort, später
jeden Monat 2 Tage inS
Haus aesucht. Näheres
vormittags bei KoblhaaS.
Kleiststraßel ». _

Einfache iiinaerr

Stütze
sucht

MüAer. Neroberastr. 12.

P . Wcistzeuaflickerin ges.
Gütz, Luremburgstr . 8. P,
Jemand &. AnSbess. gef.

?!stchr ru>aK>st ratze 1. %. I.
Büglerin gefuiltt

Sckulbera t9, Ddh. P.
Arbeiterinnen

gesucht. Wilhelm Menge«.
Oranicnstratze 23_

Arbeiterin gesucht
Moritzstr, , 31». Weinhanik,

Das Baracken-Lazaretl
am Bahnhof sucht sof. eineweitssM.
Meldungen zw. 11 u . 1 u.
5 u. 8 Uhr abends.

Einfaches
MsrsMem

welches auch etwas
Hausarb . übernimmt,
gesucht

Luisenvlatz 2. 1.

Einfache Stütze
zum baldigen Eintritt ge¬
nickt La nzst ratzc  _

EWA 8W
oder bell. Meinmädchen,
das etwas nähen kann, in
ruhigen Haushalt von 2
Personen aesucht. Offert.
iUs .JM _ t «Sjfe3Uir'Wies1q
oder einfache Stütze ges.
GustatnFrevtagstrgtze,3 ._

Ehrl . Mädchen gesucht.
.Kratz, Rheinstratzen - Bad,

'Fleiß , ehrl. Mädchen
in kl. Haushalt gesucht
Moritzstratze 68. 1.
Wtiges WsMdlhm
gesucht Lnisenstraßc 25. 1.
Zuv. saub. Allrinmädche»
für kl. Haushalt aesucht.
Webergasie. 11, 3.JE >tod._

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen für
gleich oder später in ruh.
Haushalt aesucht.

Dihm.
Adelbeidstratze 97. 2 St.

Brav . Mädchen
find. an«. Stelle sof. od.
später. Albrechtstratze 3V.

Idjt. » den
welches kochen kann und
Hausarbeit übern ., zum
15. Nov. gesucht

Ad elbeidstraße 88. 2.
HauSmädchen.

Gesucht 15. 11. zwei er¬
fahrene sol. HauSmädchen,
Servieren . Raben , Bügeln
u. Bedienen. Gute Zeug¬
nisse Bedingung . Uhland-
tzr. 6. Vorst. 9—11 u. 1—3.

Ordentl . Alleinmädchen
zum 15. Nov. od. später
in kl. Privatvension ges. '
Rauenthaler,Str . 8, 2 _1.

Bejjeres üöDdjeu
welches perfekt nähen k.
u. Hausarbeit versteht,
aesucht Viktorinstratze 5.

Tüchtiges Mädchen
sofort oder später gesucht.
Roesssna.  Goldaass e 2.

Mädchen
für ganz od. tagsüber ge¬
sucht  Moritzstratze 9, JL_

T licht. Mädchen
s. 15. 11. A. Letschert.
Faulbrunuenstr . 10, Lad.
RsililTAerl. Mädchen
für Küche u. HauS gesucht
Gartenf cldstr. 27. KrauS.

Mädchen
für kleinen Hg'.ishalt ge¬
sucht, S äsner gmsse 17. 2.

IW» « heil
f. kl HanSd. off. Neltzcn.
WfoiaSstrabe 7. 2. _

Ein tüchtiae« Mädchen
gesucht Herderi tratze 31. I.
Alleinmädchen
w. etwa» dom Kacken ver¬
steht u. alle Hausarbeiten
verrichtet auf sofort ges.
Adeshridstraßr 193. Bart.

Danb . zuverl . Mädchen,
w. kochen k. u. HauSarb.
versteht, gesucht. Schüler.
Gr . Bur gstratze 12, 2.

ZMrlössiges Mädchen
oder Frnn findet gute
Ttelluna in Billa «nf d.
Lande in kleinem Haus¬
halt (zwei  Persone,,1 . Off
u. A. 366 Taabl .-Berlag.

Wmö -Aü
gesucht Dvieaelaasse,4._

12—17iäbr . Waffe
gesucht von alleinstehender
Witwe mit kl Geschäft z
Hilfe im Haushalt und
Laden. Bei Zufriedenheit
spätere Adoption nickt
ausgeschlossen. Offert u.
U. 289 Taabl -Verlag.

Bess. Mädchen
tagsüber für l. Hausarb.
gesucht_ Riehlstr . . 16. 2 r.

Junges Mädchen
tagsüber od. einz. Stund,
gesucht Goldgasse 2. ,

Brff. ehrl. Mädchen
tagsüber ges. Uhländer.
Luisenvla tz 4. 1.

Tüchtige
FM oder

zum Kocken für riniae
Bormittaasftunden täglich
aesucht. Näheres zu er¬
fragen im Taabl .-B. _

Sauberes Mädchen
od. Frau in kleinen feinen
.Haushalt von morgens 9
bis 5 Uhr gesucht. Vor¬
zustellen von 3 bis 6 Uhr.
Wtel andstr . 15. Dahlsen.

Jüngere Frau
od. Mädchen 1 Stunde vor-
u . zwei Stunden nachm.
aesucht Arndtstratze 7. 2.

Frau
oder Mädchen
für 2 bis 3 Stunde «! vor-
mittaas aesnckt

Sckwalbacker Str 5.
2 St . links

Kindermädchen
zu IßL I . altem Kind od.
kinderliebes HauSmädchen
für 1. Dezember gesucht.
Meldungen bis vormittags
11 Uhr u. nachmittags 3
bis 4 Uhr. Dr . Goldstein,
Lanzstr. 41.  2 . Tel. 3403.

Gesucht sehr kinderlieb,
älteres einfaches

Fräulein
für leichte Stelle . Off . u.
'L_949 Tagbl .-Verlag_

Mädchen oder Fra«
gesucht für kleinen Hcms-
balt zu versehen l2 Pers .j.
Platter Stratze 166. _

Suche Köch.. Jungfer,
fein. Haus -, Allein-, sowie
Küchenmädch. Frau Elise
Laim, geiverbSm. Stellen-Vermittlerin , Wagemann-
stratze 31. 1. Tel . 2303.,

Suche einfache Köchin
f. ländl . Herrschai' tshcmS.
v. Oetinger . Erbach im
Mein gau. Tel . 128,_

Suche Köchin,
HauS«, Zimmer -, Kinder-,
Allein- u. Küchenmädchen.
HauSmädchen für answ.
Frau Kathinka Hardt,
gewerbsmäßige S :ellen-
vcrmittlerin . Schnlqasse 7.
1. St ock. Tel. 4872,_

Alleinmädchen
od. MonatSfr . zu 2 Pers.
«sucht GerichtSstratze7. 1.

Tüchtiges

MewSSAii
in kl. Villenhaushalt zum
IS. Nov. gesucht. Moraen-
hilse vorhanden. Näh. im
Tagbl^Verlag ._ Ud

Eins . Mädchen gesucht
Seerodenstratze . 19.

Suche per sofort
ein HauSmädchen. Frau
Rittmeister Becker, Lanz-
stratze 37.
FWgesMlierMW
sogleich aesucht

Walkmvhl str aßr 51.
Jüngeres Mädchen

für Hausarbeit gesucht.
Stiitzc vorbanden.

Mörkcr,Lana aasse 1. 2.
Für einen feinen Haus¬

halt . bestehend aus zwei
alten Herrschaften u. zwei
Mädchen wird ein bess.

sofort gesucht, das alle in
sein Fach fallende Arbeit,
aut versteht, ehrlich, be¬
scheiden. fleitzia und willig
ist u. ante Zeugnisse hat.
Wiesbaden . Leberbrra 3.
2. Stock

Zuverlässiges

SMMWIl
mit guten Zeugnissen per
sofort oder . 15. November
in kinderlosen Haushalt,
Nähe Wiesbadens.

arsucki.
Offerten unter >S. 940
an den Xaakl .JSetiaa.

Frau od. in. Mädchen
z. leicht. Arb. f. 2 Nachm.-
Std . ges. Vorst, abds. 7,
Philchpsbergstratze 1. 1 l.

Stundenfrau
für einige Stunden morg.
gef. Ecke Lang- u . Weber-
gaffe,_ £ ab€n._

Lauf müdchen
für nachm, gesucht. Alb.
Driesch, Häsnergasse 5. _

Junges Laufmädchen
sucht sos. I . Engelmann,
Taunusitrstze 34._
( Männliche Personen )

[ KaufmSnnischeoPersonal j
Rührige

ui J5ei|«k
Herren u. Damen , ge-
schäststüchtia. v. leistungs¬
fähigem HauS zum Be¬
such von Kolon!alw.- und
Materialwarena .. Waren¬
häusern . Galanterien . Fri.
lenr - u. Toilette -. SauS-
artikel-. Manufaktnrwar .-
ukw Geschäften sof. aef.
Gefl . Off . erb. mit Ana.
der Branche an B76

Anaust Rettio.
Dessau RS 44.

[  Sewerblichr» Personal )

sucht
Jürgens,

Bahnhofstratze 14.

Mlhtigör Hetzer
aef. Gcrmania -Brauerei-
Gelellsch aft.

Heizer
für Zentralheiz . lTageS-
anstellung) sucht die
L. Schellenbera'sche

Hofbuchdruckerei.
Wiesbaden.

2belduna. ..Tagblatthaus ".
Schal terhalle rechts_ *

Junger Mann

Solides tüchtiges
Servierfräul.

sucht Stellung in Kondit.
oder Kaffee. Offert , u.
F . 941 an d. Taabl .-Berl.

Fräulein sucht Stelle
alS Gesellschaft, od. Stütze
bei einzelner Dame oder
Herrn : war 5 Jahre bei
leidendem Herrn.
_Morinstraß e 14._L_

Junges williges
Fräulein

als Jungfer tätig aewes.,
sucht ähnliche , Melle bei
Dame zu begleiten. Off.
u M. 940 Taabl .-Verlag.

MSlsMlM
welches aut näbt . sucht per
l . Dezbr Stellung . Ana.
u. O. 941 Taabl .-Verlag.

m.  rMhl . M.
evg. Konf., 1. Kraft und
gern tätig , w. per bald nur
fclbständ. Wirkungskr . in
frauenlos , oder ar . Haus¬
halt bei v. familiärer Be¬
handlung . Freundl . Ang.
erbeten an Frl . Langer.
Gimmeldingen . Banrische
Rbci nvfalz . Billa Reiß ._

Fräulein,
ev.. anfangs 40. 6 St.
alz Haushälterin bei bess.
Beamten , d. Sterbef . frei
new., aewissenb. u. selbst,
im ganz Hauswes ., alle
Arb., übernehm ., sucht w.
gleichen WirkunaSkrei» b.
einz. bess. Herrn , l̂ m
1. Jan . oder später . Off.
in G.,2W,Tanbl .-VMaa .̂

AeltercS Mädchen sucht
Stelle zum 1. 12.. in ied.
Arbeit erfabren . Offert,
u. D 941 Tanbl .-Aerlaa.

Bessere KrieaerSfrau

Lelirstr. 12. S .. 1-Z.-W.
Lehrst̂ , 15, 1. I -Z'.-W. sof.
Lothr.^ ,Str .,28 ^ .1-Z.-W.
Marktstr . 12. H.. 1 Z. u
Küche., R.^V. 2, r .^ 1630

Maucrgaffe 10, Frontsp .,
1 Zimmer u. Küche an
ruh. anständ. Leute. 1597

Moritzstr 15 Frtsp .. 1 ?>
u. K.. Vdh.,1 St ._ 1631

Nettelbeckstr 18. H.. 1 Z.
u. Küche zu vm. , B3098

Nettelbcckstraße 20. Mtb..
1-Zim.°Wohn.. 18 Mk.,

Nettelbeckstr., 21-,V ..,1 Z.
Oranienstr . 25, V. Ms.,

Î Zim., u.„Küche, Keller.
TränieMr .LI , L ,̂D .. 1 3
Riehlstr^ 17^,D .._ 1-L .-W
ßlöderstr 3 1-Z.-W.  16
Schachtstr. 5 1 Z.. l K
. (Mtb.) sof., zu vm.^ 1630
Schierstrin. Str 11 1 3 ..
K. an einz. P .. Hth. 1637

Schwalbacher 21 1 Mans.
u. Küche sofort zu verm.

Sedanstr . 1 Zim. u. K..
16 Mk.. das. heizb. Ms.

Stemg . 12 1 3 . u. K. N. 1.
String . 17,1 Z.. K. ,1639
TaunuMr . 47. H., 1 Z. u.
,K . od. 2 gr . 3 . s.,N . B. l.
Walramstr . 7, D .,,1 3 -, K.
Webergasse 49.,H .. 2. 1 3-
Wellritzstr. 27 1 Dackw..
1 Zim., K. u. K._ 1640

Wellritzstr. 28 1Z . u. K..
Bdh. D .. auf gleich. , 1740

Westendstr. 20. Fsp., 1Z.
Wörthstr . 22,1 -3 --W.. Ab.
Vorkstr. 23 1 3 . u K. im

Abschl an einz. Pers . f.
Jofs -ft -ffc N.Lad .,83100
Frontsp .-Wohn., 1 Z. u.
K.. sofort zu vm.. 1 Z.
u. K. auf Januar zu
verm. Näheres Weimer,
Westendstr. 28. 811638

2 Zimmer.

Werl. StzlndeOsu
für 4 Stunden täglich od.
auch tagsüber gesucht

Lahnstraße 12. 2.
Stundenfrau

zum Ladenoutzen gesucht
Weberagsse 29. Eckladen.,,

Ducke Monatöfrau
für 3 oder mehr Stunden
täglich vom 15. November
ab. Mittagessen dabei.
Rauenthaler Str . 8, 2 JL

Saubere MonatSfran
für kl. SauSh . tägl . 2 St.
ges. Rheing . Str . 3, 1 r.
MtSfr . Imal w. >4 T. ges.
Bertva mstrcrtze 21. 1 l ?S.

MonatSfran
moracnS einiae Stnndcn
gesucht van Ddkstraße 1.
am,Lindc »bof. _ _
Zuverl . MonatSsr . 9—10
ges. Albrechtstratze 22, 2J.

Zuverl . MonatSfran
2 Std . vorm. ges. Äoreley-
rina 2, Part ., _ _
Ehrl . »nabh. MonatSfran
oder Mädchen wöchentlich
einige Std . ges. Arndt-
stratz« 3. 1 r. Vorzuspr.
10—12, nachm. 2—4. _
MonatSfran ob. Mädchen
vorm. 3 Std . aes. Kleine
Frankfurter Stratze 8. ,
Saub . ehrl. MonatSfran

für vor- u. nachm, gesucht
Wilhelininenstratze 8. 1̂ ,

Ehrliche Monatssrau
gesucht Weilstratze 3, 1._

Saubere MonatSfran
für vorm. 2 Std . gesucht.
Schörnig . BiSmarckr. 12. 3

Die BereinSstelle des
Deutschen Luftflottrn -Ber-
ein?. NikolaSftraße 10.
sucht io ôet eine

Frau
zur Reinigung des Büros.
Vorzustellen zwischen 2 u.
3 Uhr nachmittags.

Saubere Putzfrau
f. Sarnst . ges. Sartmann,
Rbeinaa uer Stratz e 20.

Ordentliche
Putzfrau

Schröd er. Kir chaasse 29.
Putzfrau

morgens einige Std . ges.
Roonstratze 9. Part . _
Ein Mädchen od. Frau

zum Putzen dorm, oder
über Mittag sof. ges. Näh.
Carstens , Westerwaldstr. 2

Lausmädchen
kür Besorgungen per sof.
tagsüber gesucht.

A. Sckieibel.
_ Wilbelmstratze 52.

Tüchtige

SeitungsträfierinBen
lcinmal Tragen ) sofort ge¬
sucht.
Frankfurt Gnu -Anzeiger.

Rhein stratze 75. l.

Aarstr . 14 2-Z.-W., Frtsp.
- Adlerstr. 13 2-Z..W^ btU.

sucht von 9 bis 12 und Adlerstr 28 2 Z..' K.' R,P .'
als Wäsckmeister sof. ges. ^ stigung . Offerten mit ' -Adlerstn,35,2 , Z^ K.̂ K,Biel . Bertramstratze 17._

Leute werden noch als
Wächter

anqenommen . Fl 6
Wach- u. Sckließgesrlls»
Mainz .,Neubr »nnenstr . 15.

Ordentl . und zuverläss.
Lagerarbeiter

für sofort aesucht.
Wcvaandt.

ircknasse 48. -
Zuverl . ält . Mann s. aes.
Schwalbacher Str . 2. P . r.

Äglöhmi
undjugeil. Weil

sucht laufend 1209
SchiffSwerst u. Maschinen-

Fabrik Rntbof.
Mainz -Anstel.

Fuhrmaiin 1«. Taalöhnrr
s. Koch, S chierst. Sir . 54«.

Jüngerer
Hausdiener

gesucht.
E. Grüni «.

Köniql. Hoflieferant.
Friedrichstrntze 45.

Sofort ordentl. Junge
als HaiiSburscke gesucht,
event. Mädchen.

Therekirn-AvotbckL_öAljmge
gesucht. Drogerie Brecher.
Nenaasse 1t.

s klellm-SWeJ
( Weibliche Personen)

f Kaufmännische, » ttfonat j
Fräul . an . gnter Fam.

in. Kenntn . der Buchsühr.
sucht passenden Wirkungs¬
kreis. Off . u. H. 290 an
den Ta gbl.-Verlag ._

Junge
Frau

sucht Beschäftigung auf
Büro oder Geschäft, geht
auch in größeren Betrieb.
Off, u. E . 941 Taabl .-V.

HandelssUlem,
gut voraebild., sucht An-
sanasstclluna . Gesl. Mitt.
u. P . 288 an die Tagbl .-
Zweigstelle Bismarckri na.
s Gewerbliches Person als

Junges Fräulein
sucht Stelle zur Führung
d. Haush . zu einz. Herrn,
geht auch nach auswärts.
Off. an Fräul . Denßen-
rotb Wiesbaden. Wald-

■“ “ fc-
Herrschastslöchin

resp. Haushälterin , sucht
felbständ. Stellung , event.
zur Ilushilse . Näheres

Nerostraße 3. 2.

Gehaltsangabe n.  O . 940 Herftr .^ 7 2̂ J
Adlerstr. 55, H., 2 Zim. uan den Tagbl .-Verlag.

Unabhängige Frau
s. vorm. 3—4 «std . Besch.
Näh. Sodcmstratze 8. H. 1.

,Küche auf 1. Dez. 1758
Adlerstr. 59 2 Z. u. K.. D,

I . Mädch. sucht Beschält. >BiSmarckr. 39 2 Fsp.-Z.. K.
f. nachm. Besch. Wallufer - BIe ckstĉ,27 .,S .,D .̂ 2 Z
Str . 9. Zu spr. v. 2 Uhr ab

MännNch» P ers onen^ )

£ Kaufmännische»Personal)
Beamter

sucht für feine freie Zeit.
4 Stunden , schriftl. häuSl.
Beschäftigung unt . entspr.
Vergütung . Offert , unt.
A. 367 an den Tagbl .-V.
f Gewerbliches Personal)

Herrenfriseur , _
sucht zum 15. 11. Stelle,in der ihm Gelegenh. ge¬
boten ist. sich im Damen-
sach einzuarbeiten . Off.
an Franz Lerch. Friseur.
Wetzlar a L.. Krämer-
str nße 15.

Ein fleißiger Mann
sucht Arbeit gleich w. Art.
Mab. Tagbl .-Verl . Üc

f IMÜIlM 1
1 Zimmer.

*rblerfttj _13_ju8 .=28i jin.
Adlcrstr̂ ,35 ^ Z., K. u. K.
Adlerstr. 57 1 Zim .. K.

u. 2 Zim., K. zu verm. ,
Adlerstr. 59 1 Z. u. K.,D.
Albrechtstr.,30,3 .. K.. G.
Blücherstr. 7. Mtb . m»
1,Zim ..,K . «n_e._ B12287

Castellstr., Stb .. 1 Z., K..
n. herg. N. Adlerstr, ?, L.

Dotzü. Str ? 85. Mtb ,̂ 1-Z.-
W. sos. N^ V.^ . , ^ 12313

Tovh . Str . 101 1 Z..,K.
Eleonorenstr . 8 1 Zim . u.
. Küche. .N. Nr ^ b.^ 83094
Erbacher Str . 9, Frtsp ..
I -Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Hth. Part ._ 1620

Feldstr. 1 1 Zim . u. K.
Feld str. 9/11»1 Z.»K. 1621
Feldstr. 12 zweimal 13.
,u . Küche, Hth.. z. v. 1699
Feldstraße^ 17 kl. Zim . u.

Küche billig zu vm. ,1622
Feldstraße .19 1 Zim . z. v.
Frankrnstr . 16 sch Dacb-
wobn.. 1 Zim . u. K.. 1549

Franfenstr . 21, H.. 1 Zim.
u . Küche sofort._ 1623

Frankenstr .,22 1_ 8 ., Gas.
Friedrichstr. 10, Dackl..
1 Z.. ft .» sof. 0. fb. . 1624

Ge sbrrastr . 9 1 Zim.. K
u. Keil. fof. od. sp. 1625

Gneisen auftr . 14, Frtsp .,
sch. 1-Z.-W..,K .» m  N . P.

Gneisenaustr . 10. Frtsp ..
1 od. 2L . u. K. Nitzsche.

Göbenstr. 5» H.^,1 Z.» K.
(Oustav-Atwlsstr. 5 1 Zim..
a. K..,K .. ,Hysrein .,18„ M.

Helenenstraße 11 1 und
2 Zim ,̂u . Küche., 1653

Hirschgr. 18 I-Zim .-Wohn.
Kellerstraße 11 Stube u.
Küche zu v. N. 13. 1759

Bleichftr. 39. H. D.. 2
u . K. zu verm. 81 3

Bliickervlatz. Frtsv .. 2 Z.
u. Küche »eg. HauSarb.
N.,Hellmundstr . 2,,I lk».

Blücherstr. 5. H. M.72
K. ,N . BiSmarckr. 26, 11.

Bülowstr .' 7, ',S . ,D .. 2 Z.
Castellstr. 4/8 sch. Ms.-W.»'
2 Zim. u. K.. Abschluss
aus sol. , Näh.L l._1643

Dotzb. Str . 20. H. 1, 2 Z.
u. Zubehör zum 1. Jan.

, zu vm. Näh. B. 2. , P642
Dotzh. Str . 122 2 Zim. ' ul
K. f. N. Damm . B12817

Drudrnstr . 8, Mtb. Dach,
. 2-Z.-W., Pfeffermanu . ^
Ellenboaengaffe 6 2 Zim.
,iu , Küche zu verm. 1318
Emfer Str . 46. Gth
2 Zim. N.  das . 1.

Faulbrunneastr . 5. Dach-
stock, 2 Zim. u. Küche auf
sof. zu vm. N. P . 1544

Feldstr . 3 sind neu Hera
2-Zim .-Wohn. u. Küche
zu verm.. Näh. P . 1645

Frldstraße 19,2 Zimmer.
Friedrichstraße 12. Mtb. 2.
kleine Wohnung. 2 Zim..
Küche, Keller u. Mans.
auf sofort oder später
zu vm. MietSvr. lährl.
280 Mk. Nähere» bei

,C . Kalkbrenner ._ _
Feldstr. 8 sch. 2-Zim.-W.,
Stb . Tack, sos. b,ll.. 1608

Feldstr .,18 . S ,̂D ^,2 Z.. K.
Frankcnstraßr 15, Dachst.,
2-Zim .-W., sof̂ ,240 Mk,

Gcorg-Auguststr. 8 2-Z.»
,W ..,Hth^ D^ MH .^ rdg. l,
Göbenstr. 5, Mtb.. 2-Z.-
W._ N. Kipping. B11626

NikolaSstraste 12, Frtsp^
2 Zim. u. K. Nah . Abler
NikolaKstratze 24. _ 1714

Platter Straße Nr . 28
Wohnungen v. 3 Z. Nah.
Kais,-Fr .°8ima 56. F642
slauenthaler Str . 6 2 Z.
u. Küche mit kl. Lal^ nu. Hausmeisterstelle so-
fort zu verm._ IW

Rauenthal . Str . 12, Mtb .,
2-Z.-Wohn. sof. od. svat.
Wh . Lu isenstr. 19.  F638

Riehlstr. 11 mehrere kleine
Wohnungen von 2 Zim.
u." Kücbe, sowie 1 Zim,
u. Küche zu v Näh bei
Clans . Mtb . 8. W42

Röderslr 15 2 Zim. u. K.
Rödcrstr. 19 2-Z.-W. frei,
Römerberg 6 2 Zim.. K..
Dackwohn, zu v. 1664

Römerberg 8 2 Zimmer
u. Küche aus gleich. 17o6,

Röinerbera 14 kl. 2-Z.-W.,
Lth . Frtsp .. mehr. 1-Z.-
W„ soivie 2 gr. l. Z. z.
Einst. N. Hth. 2. Becker,

Römerberg 24, Frontsv ..
2 Zimmer u. Küche. 1595

Saalgaffe 32 Ms.-Wobn..
2 Zim.. 1 Küche._ 1665

Schachtstr̂ ll sch. 2-Z -W.
Schachtstr. 30. Ecke Stein¬
gasse, 2 Zim. mit Küche,
Dach, 18 Mk. monatl.

,NähereS,Laden ._ 1712
Schwalbacher Str . 6, Hth.,
.2 -Z..-W._^ Schaefer , 1667.
Schwalbacher Straße 44.
Hth D.. 2 Z. u K sof.
od. svät. zu vm. Näh . b.

,Hausverwalb H.^ . 1868.
schwalbacher Str . 77. V.

Mans .°W.. 2 Zim .. K..
Keller.,Näh . Bart 1669

Schwalb. Str . 85, V. D ..
2-Z.-W. m. G. b. N. V. 1,

Kl Schwalbacher Str . 4
Dachw,.,2 . Z.̂ . K._ 1670.

Steingasse 32. H. 1. 2 Z.
u. Küchê u, verm, 1671

Steing . 34,2 Zim.. Küche.
Walramstr . 23 2 Z. u. K.
Walramstr . 37 2 Z. u . K.
Weberg. 34 2-Z.-W.. Dach.

Abschl.. an r . Leute. 1674
Wcllritzstraße 44, Laden,

S-Zim.-Wobn., , Bl8006
Westendstr. 21 2 Z.. M.
z. Möbeleinst. ,Näh .^8 r.

Westendstr.,39 . H.. ,2 Z,
Äorkstr. 31, H. Erda « 2 Z .,
K. u.,K . N. HauSm. 1711

2-Zim.-W»hn. u. K« Stb.
,Dach.,N .^ Sulowstr. .4, 3,
2 Zimmer u. Küche im
D-nhgeschotz sofort zu
verm. Näh. DelaSpee-

,ftratze,6 . 1. Etage . _
Schöne 2-Zim.-Wohn. zu
vm. N. TaunuSstr . 34, 2,

2-Zim.-W«hn. im Dachst,
für Arbeiter 0. Kriegers-
frau zu vm. Näh. Zieten.
ring 12, Sth . Part.

Goethestr. 5 3 sch. Zim. u.
Küche mit Sausverwalt,
zu vm. Näh. Luxembura-
ftratze 9, P .. Lemv. 1755

Hellmundstr .15, H. D« 2 Z.
Hcllmundstr .. 27. H., 2 Z.
4>eHmunbftT._29,jS ., 2 Z,
Hcllmun dstr. 44_ 2-Z.-W,
Hellmundstr. 46, Dackw«
2 Zim . u. Küche._ 1648

Herrnmühlgaffe 3 2 Zim.
u. Küche mit Lagerr . ab
1. 11. zu verm. , 1651

Sirschgraben 10, 2, 2-Z.-
Wohn.,Näh . bei Hörr , 1.

Hirschgr̂ 30 2-Z.-W., kl. F .'
Hirschgr. 32 2 Z « K. N. P.
Hochstättenstr. 14 2 Z« K.
Kar,str . 29, G.. kl. 2-Z.
Keller str. 5 Ms.-W« 2 3.
Lchrstr. 12. Mtb,. 2̂ Z.-Wl
Lothringer Str , 25, V. 2,
2 Z. m. K. u. K. p. 15. 11.
1918 zu verm. Näh, bei
Brahm . Bdh. 1. , F 647

Lothringer Str . 31, V. P,
2-Z.-W., ev. m. Lad.. 1. 1
Nab ,̂Johannisb .^ tr . 9,

Marktstr . 22, Stb . Frtlp ..
2 Z. u. K. an ruh. Miei.
Näü. Vdb. Griesels 1.658

3 Zimmer.
Adlerstr. 35 gr. S-Zim .-W.
sofort, a._ Handw.-Betr,

Blücherpsatz2 schöne 3-Z.-
W. z. Jan . Nah. Hellwig.
Hellmundstr. 2, 1. »11675

Dobheimer Str . 18, V. 1,
3-Zim.-Wohn. u. Zubeh.
sof. od. sp. zu vm. Näh.
bei ftJEBinf das , 1679

Dotzheimer Str . 124 3-Z.-
W.. Mtb., . 1. Dez. 1742

Emser Str . 44, Bdh.. sch.
3-Zimaner-Wohn. zu vm.
Näheres bei Dormann . ,

Emser Str . 44, Gth « sch.
3-Zim.-Wohn. zu verm.^

Frankrnstr . 13. H. D « 3 Z,
Kais.-Fr .-R. 41. 2. herrsch.
3-Z.-W. zu vm« 10—12,

Kirchgaffe 29 3 Zimmer,
Hth. 2 St « 1, April . 1710

Ludwigstr. 6 3 Zim . u.
Küche, 1. St « Abschl. mit

.Gas, , auf . 15.,od ^ 1., Dez,
Luisenstr. 43, 2. 3-Zim.-
Dachw. mit Küche sofort.
Zu ersr . b. Guldin . 89439

Nerostr. 27, H. Fsp« sch.
3-Z.-W.,N . H^ 2 0, B. 2^

PhilippSberastr. 9 schöne
3-Zim.-Wohn., Hochpart.

Taunusstraße 44 3-Zim.-
Wohn« Part « sof. od. sp.
zu vm, ^ ä^.^ ^ t, 1684

Waterloostraße 4, 2 r.,
3-Zimmer -Wohnung auf
1. 12. 18 od. später zu
vm. Näh, das._ 212885

Wilhelmstr . 18
vlarteiihauS Part .,

3 Zimmer . Klicke. Babe-
raum . 2 große Keller der
1. Jan . zu verm.. sehr
aeeign. für Bürozwecke.
Erk. b, M. Seimerdinaer.
Wilhelmstr. 18. 3. 1558

Winkeler Str . 3 sck. 8-Z.-
Wobn. in. Heiz. u. el. L«

.1 . Stock l« p.,1 . 4. . 1757
3-Zim.-Wohn. nebst Stall,
Remise u. Zubeh« aus
1. Jan . zu verm. Näh.
Gartenseldstratze 27.

4 Zimmer.
0!rJ8 »niftt .,17, _3.__4 .Z.
Hellmundstr. 41 4-Ziin .-

Wohn. sof. zu vm. Näh.
.Hau8m . frerborn 813008

_ _ Karlstr . 29 scb. gr . 4-Z.-W
Maurrg . 3/5 2—3 Z„ K. PhilippSberastr. 17/19 schl
u^. K._ Näh. im,Laden , 4-Zim.-Wohn. 1. April

Nerostr. 11 2 U . u. K. Zb. Nah. 2. Stock r. 168»
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Rheingaucr Dir . 5. Hp..
sch. 4-Z.-W. m. z.  Zub.
au verm. Anaus. 10—12

„ob. 2—4 Uhr.„R. Hockp. I.
Scharnhorststr . 22 schöne
„sonnige „4-Zim .-W „ 1. 4.
Scheffelstr. 8, 1. schöne

’-Z.-W. a. 1. April. Näh.
’>as 3 St ., Schwank. 1060

Sedanpl . 6 4 Ẑ.-W„ 1 St ..'
1. Avril. Näh. 2._ 1753

Jorkstr . 1972, W. v. 4 8 -,
2 Mans ., schöne sonn. ir.
Lage, auf 1. Nov. od. sp.
N. das. Neuhaus . 813011

5 Zimmer.
«dolfsallee 6, 2, 5 3 - mit
gr. ged. Balkon, Küche,
Bad. el. tkicht u. reichl.
Zubehör a. 1. 4. 1919 zu
verm. Näh. Erda ._ ÜB91

Adolfstraße 8. 1. 5 Zim.
Wohnung, groß, auch
für Büro geeign., sofort.

„Nüh .„ b.„ Hausm str,  166,2
Dambachtal 14. B Erdg.,
6-Z.-W. m. Balk., Bad.
Warmw .-Einr ., Gas , el.
Leit., bald. R. Philippi,

. Dambacktal 12._ 1693
Delaspeestraße 2, 2, Ecke
Friedlichste. 11, 5 Zim .,
Küche u. Zubehör zu vm.

„N. bei Burschgens.„ 1743
Emser Str . 46. 1. 5 Z. u.'
Zub. s. o. spät. Mb . K.->

. Frdr .-Ring 56. _ F250
Emser Str . 47 sch. 5-Zim.-
Wvhn. mit reichem Zub..

.Bad , Gas , el. Licht. 1272.
Herderstr . 2. 1. 6 sch. Z7
.El .. Bad. r. Zb.„N. V. %
ftirdtmtffe 29, 2, 5-Zim.-
Wohn. mit geschl. Balkon

,m .,all . Zb.. 1. Av ril . 1709
Klarenthal . Str . 2 5-Z.-

Wobn. sof od. svät . 1695
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn., besteh, au?
S Zim. nebst Zubeh., zu
vermieten . Näh. Büro
deS Hausbesitzer-Vereins,
Luisenstraße ._ 1696

Nikolasstr . 20. 4 St .. W.I
5 Z.. Zub.. sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr. 15. R

Oranienstr . 19. 1. schöne
.5 -8 .-W. Näh.Lart . 1098
Wilhelminenstr . V.  Villa'

nahe Wald herrsch. 6-Z.-
Hohnung zu verm.

6 Zimmer.
Adelbeidstraße 88, Eckhaus.
8. St .. Herrschaft!. 6-Z..
Wohn., gr. Balkon, gr.
ged. Beranda , Fremden,
zimmer , auf April oder
fr . Näh. das. u. Luisen¬
straße 19. Part . 8 705

Friedrichstr' 40. 2 l.. Ecke
Kirckg., sch. 6-Zim.-W

„u .. reichl̂ Zn.b ^ oi. 1699,
Kirchgaffe 20, 2, 6-Z.-W.
nebst Zubeh.. bisher von
Herrn Zahnarzt Märker
bew.. a f. Arzt o. Rechts-
anw. geeign.. ab 1. 1. 19,
ev. früh ., z. vm. N. das.
o. Pbowb Tauber 1701

fttrdmafe 22. 1. sch.' 6-Z.-
W.. seither v. Sanitätsr.
Dr . Sevmann bewohnt,
sofort oder später zu vm.

.Näheres 2. Stock. . 1654
Lanzstraße 18 lNerotnl)
Herrschaft!. 6-Zim .-W in
schöner ruh Lage. 1702

Nikolasstr. 41. 3, herrsch.
Wohn, von 6 Zim., zwei
Balk.. Kücke. Bad u.
reichl. Zubehör zu verm.
Näb . b. Meier das. 1752

Öranienstraße 22, Vdh 2.
6-Zim.-W. N. b. Egenoli
u. Luisenstraße 19.„ F355

S -ld -terstr . 6 ist d 1. St
6 Zim. u Zubehör, auf
sofort od. sväter zu ver¬
mieten. Näh. Angusta-
str 19. Ferns vr . 293. 1705

Eckwohnuna,
Tannusstr . 13 Ecke Gris-
bernstraße. 6—7 Zimmer.
Aufzug. elektr. L.. Gas
Ztrlh .. s,f . ob. sp. Nah.
1 St ^ bei Haas . 1706

7 Zimmer.
Adolfsallee 11. P .. schöne
ruh . 7-Zim.-Wohim Vor¬
garten . Badez. u. Zubeh.,
auch für Büroräume.

.Näh . Hausmeister . 1552
Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W,
Luisenstraße 24. 1. schöne
7-Zimmer -Wohnung mit
all. Zubeh.. für Arzt sehr
aeeian.. fof. ob. sv. zu v.

„Näh. das. Tapeteng . 1703

Parlstr . SO. P .,
*. 1. Avril 1919 Wohn.,
7 Zim. 2 Gartenzim . u
3 Frontsvitzr .. Zentralhz ..

-Wa?- Û Elektr.. zn„verm.

Parkstr. 22 , P .,
znm 1. Avril oder früh.
Woknnna . 7 Zim.. zwei
vlarten ».. 2 Fkvz.. Msd^

^Zentralbeiẑ Gas .„Elektr,
Taunusstraße 1, 2. Ober-

gesch. r .. ar . Wohn, mit
2 Balk . Bad. Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. NAH.
daselbst 3. Obergesch. her
Kanne ». b. <£. Philivvi.

Lmmbacktal „ 12, „1^ 1715
7 Zim. M' t reichl. Zbeh.

s. »d. sv. Kl. Burgstr . 11.
Ecke» et« » »«. F208

1. Stock, hockherrschstl.
7-Zimmer - Wohn, mit
reichl. Zubehör. Bad,
Personenaufzug , Gas,
elektr. Licht, Bacuum-
Reinig. auf sof. oder
spät., ev. a. für erstkl.
Etagengesch. Räh. Bdel-
heidstr. 32. Anwalts-
Büro . Tel. 765. F651

8 Zimmer «. mehr.
Adolsstrahe 9. Ecke Adel-
heidür ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 5 Zim.,
groß. Balkon. Küche. Bad
u. reichl. Zbeh., Gas u.
elektr. Licht, auf 1. 4. 19
zu verm. Änzus. 11—12
u. JA5—%6 Uhr. Näb.

, nur Part , links. _ 1716
Kapellcnstr. 95 mit Aus«.
Dambachtal . Villa , 8 Z.
m. Zb. iZentralh ., elektr.
Licht. W.. W.) mit schön.
Gart , in Herr!. L. a. W..
sof. o. sp.. 2806 Mk. Ausl.

. Karl Fuchs. Nerostr. 80, 1
Kirchgaffe 29, 2, sch. 9-Z.-
.W . m. r. Zub.. 1. 4. 1708
Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-

W.. 1. u. 2. N. P . 1474
Läden u. Geschäftsräume.
Büro Adelheidstr. 10. P ..
2 gr. belle ineinandergeh.
Zim. zum 1. 1. 19 zu
vm., Gas , Wasser, elektr.

„Licht.„ Näh. 2. St . 1717
Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Nrih.
b. Hausm eister  d as. F652
Laden
mit »der ohne Wohn., p.
für Gemüsegeschäst. sof.
zu verm. Näh. Peilfer,
Gg.-Auguststr. 3. 2. 1718

Bülowstr. 4 große Werk¬
stätte, auch s. Lagerraum

„geeinnet,_ fof ort,_ 1616
Rotze MWotze 19,

M mmrn,
1. Stock sind große belle
Räume für Geschäfts¬
oder Bürozwecke auf gl.
oder später preiswert zu
vermieten. Näh. Buch¬
handlung Pfeil . 1719

Dotzheimcr Str . 83 groß.
Lagerraum , a. als Weri-
stätte benutzbar, zu vm.

„Mih.„Mtb,Part . r _.F6.42
Emser Straße 46 große
Werkstätte, zu vm. F 642

Faulbrnnnenstri 9 gr. sch.
Geschäftsr. m. Zub. 1720

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedrichstraße 48̂ H. 2.

Giibenstr. 13 eine Werk¬
statt sofort zu vm. Näh.

, daselbst 1̂ Stock. _ 1589
Lothringer Str . 25 große
belle Lagerräume preisw.
sofort zu vm. Näh. bei
Brahm, „Vdh. 1._ > 646

Luisenstr.„ 17^ lad., ev̂ W,
Marktstr . 22 Laden mit
Lager u. ev. Wohnung
zu verm. Näheres ber
Griesel das. o. b. Meier.
Nikolasstraße 41. 1723

Michelsberg 15 Eckladen
aus sofort oder später zu
verm. Näh. Gebr . Haber-

.stock. Albrechtstr. ,7 . 1593
Moritzstr. 37, Ecke Goethe¬
straße. gr. Eckladen zu v.
Näh. Kranenberger . 1724

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . bill.. sof. o. sv
Näh. Hth. 2. St ._ 1725

Nerostraße 27, £>., schöne
aroße Werkstatte fof. od

. später. Näh. Sth . 2. 1726
Oranienstraße 48 gr. belle
Werkstätten. N. 3._ F645

Rnderstr. 26 Lagerr . oder
Werkst.,„a. s. Kohl.„ 1260

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. bill. Näh. das. Sth.
P ., bei Bergbof. oder bei

. Steiger ,̂ Bismarckring 30
Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh. b̂ Roßbach.

'Schierstem. Str . 27. 1. b
K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst̂ zu„ benutz^

Tannusstr . 19 kl. Laden,'
in^ od.„ o. 3-Z.-W . 1614,

Wag emannstr. 14 Laden.
Wetzlliiasse7Laden.

Webergasse 56 Laden mit
1 Z. u. Küche sof. od. sv.
zu verm. Näh. 1 l. 1730

Westendstr. 44 Laaerr . z.
, Einstell, v. Möbeln , bill.
Wilhelmstraße 16 sind

aus sofort oder sväter
Laden u. großer Saal,
einzeln oder zusammen,
zu verm. Der Saal mit
180 gm Fläche eignet sick
zu jedem größeren Bei
trieb , Ausstellungsraum
oder deral . Näh. durch

„NathanHeß ._ 1731
Modme Laden

mit Nebenräum . Näh
Hilduer , BiSmarckr. 2.
I 1
Gute Existenz.
Lade« « r. »«rgstraße 17.

Läden im Zentr ., auch
vorübergehend zu verm.
Näh. , Friedrichstr ,̂ 39, 3.

Oleräumiger schön. Laden,
mit ad. ohne Wohn., auf
1. Dez. od. später zu vm.
N. Metzaerei Kolb. Hell-
mundstraß e 48._ 1686

Slim Me«
zu vermieten. Näheres
Langgaffe 7._ 1734

Großer Laden auf i . Jan.
1918 zu vermieten . Ääh.
zu erfragen bei Quint,
Marktstraße „14. _

Büro von 2 großen Zim.
auf sofort »d. spät. Ääh.
Nikolasstraße 9. E. 1615

AM Mo
zu verm. Näheres Rhein¬
straße 54. 2. Stock, bei
Architekt AßmnS. 1735

Billen und Häuser.

iktlW-»
init 2—3 Wohnungen (ie
4 Zim. u. Küche), evt. a.
zum Alleinbewohnen, gr.
Garten mit Obstb., in d.
Mainzer Straße 50.
etagenweise oder ganz zu
vermieten , evt. a. preis¬
wert zu verkaufen. Näh.
daselbst.
Wohn ohne Zimmerang.
Drudenstr . 7 m. kl. Wohn
, N.„ Sckneider. Ditb. F202
Römerberg 7, Hinterhaus.
Wohnung zu verm. 1743

Schwalbacher Gtraße 21
,Mans .-Wobn. sof. zu vm.
Schwalb Str . 71 Mans .-
Wohnung mit Gas und
Kochofen zu verm. 1736
Möblierte Wohnungen.

Gr . Burgstr . 3, 2, möbl.
sonnige 3—4-Zim.-Wohn.

. mit Bad zu verm. _
Gneisenaustr . 11. H. D ..
sch. 2-Z.-Wohn. u. Küche,
nröbl. oder leer, zu verm.

Schwalb. Str . 57. 2 r .,
3 möbl. Zim. mit Küche.

3» feinet Silin
gute Lage, schöne ab¬
geschlossene4-Z.-Wobn.
mit Bad. Zentralheiz,
usw.. fein möbl.. für
400 Mk. z« vermieten.

Adol fstr. 7.
Eleaant möbliertez-Wmewnlinnng

abaeschlols.. mit Küche, s.
,W_v. . Bahubosstr. 6. 1 r.

Fein möbl. Billa,
mit Zentralh . usw.. a.

ILaae schöner Garten,
zu verm. O Engel.
Adolfstraße 7.

Möbl. Zim., Mans . usw.
Albrechtftr. 24. 1. g. m. Z.
Vleichstr. 41. V. 2 l.. sch.
mbl. sonn. Z. m. o. o. P.

Blücherktr.„ 3, 1 l.. m. Z.
Dotzb. Str . 18. 1, mbl. Z.
Erathstraße 3 möbl., sehr

aut geheizte Zimmer u.
möblierte Wohnung mit
Kückenbenutzung zu ver¬
mieten Anzusehen von
von 5—7 täglich._ _ _

Friedrichstr. 40, 3, mbl. Z.
Helenenstraße 4 ein schön

möbliertes Zimmer bill.
zu vermieten . _ __

Hellmundstr . 40, 1 r ., in. Z
Fahnstr .,16 2 Z.. 1—2B.
Fahnftr . 22. 2, möbl. Z.
Karlstr . 24. 1. g. mbl. Z.

mit u. o. Pens . sos. o. sp.
Karlstr . 37, 3 r .. mbl. Ms.
. Ni. Kochof. g. l. Hausarb.
Michelsberq 24, 1. möbl.
Zim., elektr. Licht, sofort.

Moritzstr. 11. 2, Wohn- u.
Schlafzimmer mit sevar.
Eingang zu vermieten.

Nerostraßc 35. 1. sch. mbl'
Zim. mit od. ohneLZens.

Heinsli.88,2.(ft.
2—3 elcg. m. Zim. a. W..
mit Küche usw.. auch
einzeln, preisw . z« vm.
bei Riech-Kebler_

Schachtstr. 8 Stübch. nt. SS.
Schwalbacher Str . 8, 2 L,
1—2 clea. m. sep.„Z. sof.

Walramstr . 8, 2 r .. schön
möbl. Zim. m. Gas , ev.
m.  Kost , an Fräul . z. v.

Nächst dem
Kochbrunnen
ein »nt möbl. Zimmer
mit Kück-rnbenuduna u.
Keller abzuneb. Müller.
Kavellenstraße 3. Part.

Hübsch möbl. Zimmer zu
veryiieten . Näheres zu
erfragen im Tagbl .-
Verlag.
Leere Zim., Manfard . rc.

Adelheidstr. 61 Mans . zum
„Möbelunterstellen „ z. vm.
Adlervr . 15. V. 1. Süds .,
schönes heizbares Zim .,
15 Mk. mtl .. sos. Näh.
«ebeuan Fcifeurladeu.

Bdlerstr. 37 1 Z, m. Wafl.
u. Zub.. P .„ N. B. l r.

Adlcrstr. 60 1 gr. Zim..
2. Stock, für 10. Mk. _

Adlerstraße 60 1 heiÄ>.
Mans . für 8 Mk. zu vm.

Albrechtstraße 42 Mans.
Näh. bei Butzbach. 1707

Bertramstr . 20. V. Frtsv -,
1 leer. Zim. zu vm. Näh.
bei Frau Glaser . _

Bliicherpl. 4 1 Ms. m. G.
Feldstraße 26 heizb. Mans.
mit Gas zu verm.

Hellmundstr . 17 l. Mans.
Hellmundstr. 27 hb. l. Ms.
Hellmundstr. 29 l. Mans.
Hellmundstr. 31, V.. hzb.
, l.. Part .-Z, .̂Waff. u^Gas,
Hermannstr . 24» P .. l. Z.

mit Gas sof. od. später.
Marktstr . 12 Zimmer zum
.Möbelemstell . _N.„ V. 2r,
Mauergaffe 12, 1 r .. hzb.
schöne Doppelmansarde . „
Moritzstraße 26 2 Zimmer
mit Waffer und Gas.
ohne Küche, rnit Ab¬
schluß zu , verm. _

Oranienstr . 12 hzb. Mans,
Rheinstr . 48. 1, Rathgeber.
2 ineinandergeh . Mans.
als Wohnung zu verm.

Schwalb.,Str . 73. 1.
Wagemannstraße 28 leeres
Zimmer «. Möbelunter-
stellen zu verm Näh im
Taablattbaus , Schalter-
balle„ rechts. _ _ "

Wcbergaffe 7, 2,  8 leere
Zimmer , Kurlage . z. v.

Weilstr. 19 heizb. „ Mans.
Westendstr. 19. 1. Mans.
W- rthstr. 26. 2. ar . belle

Bbaw. mit Herd zu vm.

2 leere Zimmer
für vornehni. Herrn od.

„Dame ., BahnhoEtr . 3^ 2,
1 Zimmer im Berschl. u.
Mans . zum Möbelunter¬
stellen zu verm. Näheres
Wörthstraße 8, Part . _

Gr . l. Z. im St . zu verm.
Näh. im Tagbl .-Verl. Lx

Keller. Remisen. Stall , ic
Dreiwcidenstr . 4 Remise.
Dreiweidenstr . 4 Stall 'in.
Remise, cv. Wohn. 1738

Ellenbogen«. 3„ gr.„ Keller.
Gobenstr. 10 sch. Sout .-
Kellec sos. zu vm. Näb.
Göbenstraße 13. 1. 1590

Nikolasstr 28 Weinkeller
mit Pack- u. Büroräum.
zu vm Näh. bei Justiz-
rat Guttmann . Oranien¬
straße 15. _ 1739

Scharnhorststr .„ 34_ Stall.
Westendstraße 44 Keller,

trocken u. frostfrei. bill.

lieWndje
Erstkl. Damcnschneiderin
sucht bis Jan . sch. 3-Zim.-
Wobn. Ost . m. Preis u.
B. 289 Tagbl .-Zweigstelle.

ff. Pension
oder Villa

möglichst möbliert , in ant>
Lage, zu mieten oder unt.
günstigen Bedinaunaen zu

kaufen gesucht
Angebote unter X  290 an
den Taabl .-Berlaa

Schutzmann
mit 2 Kindern , welcher bei
dem Fliegerangriff be¬
troffen wurde, sucht paff.
2—3-Zim.-Wohn. Off . an
Singer,  Albrechtstraße _ 9.

Eheleute
mit 3 erwachs. Kindern,
w. bei dem Fliegerangriff
betroffen w.. such. pass.
2—8-Ziin .-Wohn. Off . an
Sing er , Albrechtstraße 9.
4- 5=3HnitKr=®0feniii,
«v. mit Garten . Stall u.
Remise, auch Vorort , so-
,sort aes. Off . an Geisler,
Bierstadter Höhe 58, P.

S-3i«s.-Uvhi!.
möglichst Zentralheiz ., ge¬
sucht. Offert , mit Preis
u . H. 937 Taabl ..Ve rlag.

Wer würde einem deut¬
schen Flüchtling aus Els.-
Loihr . iForstbeamt .) in d.
Umgebung WiesbadensSBotinungm.6tallung
zu mäßigem Preis zur
Verfflgilng stellen? Off.
an Försterei St . Hubert.
Post Wiainaen bei Metz.I

Aelteres Fräulein
sucht möbl. Zim . m. Koch-
aeleaeuheit bei ruhigen
Leuten . Off . mit Preis
u^ £ ._934 a.„d. Tagbl .-Vl.

Herr sucht möbl. Zim.
auf sofort, möglichst mit
Mittagstisch , evtl, auch
Klavier , in der Nähe der
Lessingstraße. Angeb. mit
Preisangabe unter L. 941
gn , den ,Tagbl .-Verlag ._

Kleines möbl. Zimmer
mit Klavier sucht Kriegs¬
beschädigter. Off . unter
H. 941 an den Tagb l.-Vl.

Fräulein,
Postbeamt ., sucht möbl.
Zimmer . Off . u. G. 941
an den Tagbl.-Ve rlag.

Dmiermieter.
Pensionär sucht Logis

leinsach möbl. Zim.. möal.
Zrntralheiz .. Gaskoch.) bei
vnft. Familie . Anaebi u.
T. 939 an den Taabl .-B.

I Kemdenheime)
Schülerheim s Knaben

n. Mädchen. Parkwea 12.
Svez . voll. Unterricht auch
für aeistia u körperlich
zurückaebl. Kind. Beste
Lehrkraft i. Haus . Liebev.
inbiv. Erzieh G. Berpfl
Grs Aufenth. i. Garteuv.

zu verkaufen.
Weber

Frie drickstraße 53. 1.
Plüsch-Hut.

neuer schwarzer, zu ver¬
kaufen. Horri. Maucr-
gaffe„8. Hth. 1 rechts._

Kl. Belourhut
billig zu verk. Schitthos,
Herderstraße 2. _
Schwarz. Samt -Kapotte

u. Reisekosfer zu verk.
Roscher, Luxemburgstr . 1.

Grüß . Filz -Mädäienhut,
dunkelbl.. b. Dillenberger,
Gneisenaustraße 11, 1 l.

Trauerhut
preiswert zu verkaufen,
bei Reichwein, Oranien¬
straße 23. M. 2.

Im seiiöllsten Beile ckes

Rli6iiigau8

schlossartige Villa
unmittelbar am Rhein gelegen , mit herr¬
lichen , bestens gepflegten und gut gehaltenen
Park - u. Gartenanlagen , auf beliebige Dauer
zu vermieten . Die Räume bedürfen der
Instandsetzung , die dem Geschmack des
Mieters überlassen werden soll. 1137

Alles nähere durch die

ImmobilienagenturJ, Chr. Glücklich
Wilhelmstr . 56. Tel. 6656.

( Setiänfe]
( Privat -Verkäufe )

WmW Wllslhölli
mit komplett. Einrichtung
in Biebrich zn verk. Näh.
durch Doerenkamv. 'Wies¬
baden. Adolfsallee 35. —
Televbon 3003.

Pferd
zu verkaufen Sonnenbera.
Wiesbadener Straße „8._

Milchzieae
w. Futtermangels zu verk.
Meyer, Wilhelminenstr . 50
1 Ziege u. 2' Mutterl . vt.

Grügcr . Dotzh. Str . 172.
Gute Ziege vebk. Natter¬

mann . Walramstraße 13.„
Ein sch. Hammel

zu verk. Näb. Eltviller
Straße 12, bei Fehlinqer,
12—1 od. nach 6 abends. ,
Scharfer Wachhund, flößt

Resvekt ein, bill. Gullich.
Wiesbad en_ Rheinstr . 60.

46t. schöne Anse
zu verkaufen. Reinhardt.
Emser Str . 48. Gtb . 1 I.

Hssen
billig zu verkaufen.

Ma yer. Nerostraß c 20 ._
la Hasen.

Belg. Riesen, präm . Abst.,
billig zu verk. Nettelbeck-
straße 21, 2. Stock r.

Hühner
zu verkaufen . Z. Schebe« .
Lraukfurter Straße 83._

Damen -Armbanduhr,
Herrenuhr . schöne Wand¬
uhr lEichen) verk. Krämer.
Walramstraße „7.„ 2, links.
ElNWtzesMlsell und

ein Leopardsell
verk. „ Grneff . Nerotal .,45.

Schöner Kaninpelz,
massiver Korbkosfer billig
zu verkaufen bei Vianden,
Hirschgraben 19. _
F. ». Herren -Pelzmantel
z. vk. Hdl. Verb. Schröder,
Walluser„Straße „12. l .„Et.

tzerren-Pelzmantel
Biberpelz, preiswert zu
verk. Anzuseh. von 1—8.
Hild. Hellmundstr 60. P .

1 schöner Pelz,
1 neuer Damen -Hut , ein
Browning und Militär-
Ausrüstungsstücke zu ver¬
kaufen. Anzusehen von
1—2 und von 7 Uhr ah
bei ASagner, Weber-
oaife 48. 1.

Zwei weiße Matrosen-
Kindermützen

zu verkaufen bei Ott.
Schwalbacher Str . . 87̂ h
'Ofsiz .-Ausrüstungsst . »k.
Klein.,Dotzb., Str .. 56, 2,

ZNUi eia Offiz.-Säbel.
2 eia. Fnf .-Müven . bl..
1 photogr. Apparat 9X12.
Fca mit sämtl Zubehör.
1 fast neue Boaelhecke. so¬
wie 1 Kinderwagen abzua.
bei Schisser. Rüdesbeimer
Straße 22. Anzusehen
gbeadS nach 6 Uhr_
Gute Oelbilder zu verk.

Lang. Bertramstraße 9. 1.

Großer Flügel,
sehr guterhalten . preisw.
zu verkaufen. Dr . Hoff-
mann , Coulinstraße 8. von
11-—1„ und 234—5 Ubr. _

Fast neue Schreibmasch.
äußerst bill. Dannhardt,
Bleichstvaße 30, Laden. _
‘ Mignon -Vchreibmasch..
ferner 6 Türen u. Hunde¬
hütte zu verk. Häuser,
Hochstättenstraßê O.(HnMötoar.Hmat,
18 X 24, Seife’ Doppel-
Anast.. mit allem Zubehör,
in Segelt .-Tasche zu verk.
R. Maus . Schiersteiner
Straße 36. _ _ _
' Phot . Apparat . 13 X 18.
mit allem Zubehör, wie
neu . sehr preiswert zu vk.
Trost . Gneisenaustr . 16.

Kassette, feuersicher.
44/32, zu verkaufen. Be¬
sichtigung bis 4 Uhr, bei
Piersra , Scheffelstraße 10,
Gr . Teppich. Nachtstuhl.

Fenstevaalerie u. sonstig.
Moos, Werderstr . 7, 2 lks.

Reue rüstern

6lhWMer
1» Ausführung , preis¬
wert zu verkaufen.

C. Eichelsheim.
Bahnbofftraßc 8.

Best neu Schlafz. mit
3t Svieaelschr., komvl.. zu
verk.. desal. nußb. 2tür.
Stum pf. Bleichstr._18^ H^ .

Neues herrschaftl.
Schlafzimmer

hell-eich., u, mod. Küchen-
Einricht . lL-ckreinerarbeit)
preisw . bei Klapper. Am
Römertor 7, 1 l.

Eleganter Äalon.
fast neu. zu verkaufen.
Frischen, Eltville . Feld-
jlraße 13._ _

Sofa mit 2 Sessel,
von der Stadt freigegeben,
zu verk. bei BürschgenZ.
Delasveestraße 2. _
2 geschn. Fenstervorsetzer.
Lichchilder, Waschgest.. eis.
Stange . Moritzstr. 12, 1 r.
Neue Küchen-Einrichtuua.
massiv, sehr preisw . z. vk.
Ott , Rauenth . Str . 14,„Hof

Kiuderstüblchen.
sowie Damen -Filzhut bill.
zu verlausen Montreal.
Wcißenburastraße 10. _
1 Koffer, 2 Saal -Lampen,
venet. Spiegel , Oberbett.
Samovar . 1 Petrol .-Osen.
neues Wiesb . Lldreßb. bill.
zu verlaufen , v. Schmid.
Albrecktstr. 21. 2, vorm,
zwischen 10 u. 12 Uhr.
Händler verbeten. _

Föhns Bolldampf-
Waschmasch., Badew. u.
Sitzbadew. zu vk. Weber,
Wellritzstraße 7. _ 4_

1 Drz .-HSngewaae,
sowie Leitern versch. Gr.
zu verk. Frei,sch, Kirch-
gaffe 27. 1. _ _

Sch. gr. Festung verk.
Buvghardt . Helenenstr. 6.
Gut erb. Puppenwagen

zu verk. Feldstraße 3, 1 I.
G. erh. Break vk. Natter¬

mann . Walramstraße 13.
Massiver Leiterwagen,

bandaemacht. ncus 6 Ztc.
Tragkraft . 1 iDoovel-Gas-
laiiipe. 1 Hasenstall, auch
s. Hühnerst. geetg.. Badew.
Stoll . Dotzh.. Str . 120._
St . Hand- u. Leiterwagen
n. vk. Münz. Kellerstr. 6. 2.

Leiterwagen.
2 Ztr . Tragkraft , zu verk.
Gerhard , Schulberg 15, Ir,
Lieg- u. Sitzwagen bill.

Glück. Borkstraße 8 H 2.
Ein sehr guter UL

gebraucht, m  verkaufen,
ewald Adlerstraß

groß, schön, preiswert zu
Verb. Müllerstraße 9. 2.

2flam. Gasherd
mit Zubeh., f. u. Koitzert-
zither zu verk. Gruber.
Blüchcrstraße 15. 3.

®asboDso?en zn oatl
Sanowskh . Rielilstr 16. 2.
Schöner 5{Iam. Gasofen
mit Schlauch billig zu vk.
Müller . Bismarckring 18.

Elektr. Heizofen
wegzugsh. billig zu verk.
Vogel, Bierstadter Str . 7.
b . 10 vorm. _
Kl. Biiaelosen zu verk.

Falk, Bülowstraße 4. 3,,

m.
in versch. Größen sehr
preiswert billig zu bctf.
Eommichau. Svezialaesch.
für Elektrotechn.. Schwal¬
bacher, Sir . 44._ T. 1980.

Karbid-Hängelampe
verk. Münz . Kellerstr. 6,2.

Gußeis. Badewanne,
fast neu. zu vk. Schmitt.
Rheinstraße 38. Part ., von
10—12 u. 3—5 Uhr._

Dampfmaschine
mit 3 Mod. u. 1 Trans¬
mission zu vk. Mattlener.
Rhcingauer Stra ße 13, 21

Eine Anzahl
leere Kisten

zu verkaufen.
Sckubhaus Sandel.

Marklstraße 22.
Kartoffel-Kisten.

paff. z. Einkell.. billia abz.
Lullich .̂ Rbeinstraße J50,

2 junge Nußbänme»
200 Erdbeervtlanzen zn
verkaufen. Lehr. Sedan-
Vlatz 6. Vdh. 2 St.
( Händler-BerLinfe

Pelzlager
Große Auswahl

in allen Fellarten,
Aeußerst billiae Preise.
Kein Laden.
Pracht ». Grammophon

mit Pl .. Mandol ., Gitarre,
Zither . % Geige , kompl..
mit Käst., bill . Stummer,
Reu,g affe 19, 2._

mit 1-. 2- u. 3t . Spiegel,
schränken von 680. 750.
820. 900. 970. 1190. 1240.
-500, 1800. 1950, 2100,
2800. 2500. 2700, 2800,

3200, 3500 Mark.
Elegante Speisezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wohnzim. v. 400 Mk. Mi.

Küchen-Einrichtunae»
von 230—900 Mk.. mod.
Vertikos. Büfetts . 1- und
2t. Svieaelschr.. Kleider-
sckr., Kücbenschr.. Bücher¬
schränke. Schreibtische all.
Art . Diwans . Cbaiselona..
Sofa mit 2 Sessel. Tr .-
Spieael , Betten in allen
Preislagen . Matratzen.
Patentrahmen in allen

Größen . Sofa -Umbau.

Möbel -Bauer,
Wiesbaden. Wellritzstr. 51.

fiflufgefudie]
Zu kaufen gesucht ein

scharfer
Wachhund.

Derselbe muß 8 Tage z.
Probe überlassen werden.
Gcfl . Offerten abzugeben
bei der

Darmstädter Bank.
Taunusstraßc 9.

Wachsamer scharfer

Hund
am liebsten Dobermann,
aus sofort zu kaufen ge¬
sucht. Angebote u. E. 933
an den Tagbl .-Verlag ._

Junger Kater,
stubenrein, in gute Hände
gesucht. Offerten unter
2L 290 Taabl .-Verlaa .

Von Privat schöner
Brillant

blauweiß . 1—2  Karat , zu
kaufen qelncht. Off . mit
Pr . u. W 91» Taabl .-D.

WU -MOW
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin u. Brennstifte
kauft die amtl . berechtigte
Anskäuferiu

FrauRosenfeW
IS W«aemanastr. IS.
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Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter. Auf«
'änc . Musikinstrumente u
Pelze kankt zn Hoden Pr
Jul . Rosenfeld,
15 Waaemannstrafte 15.

Televbo» 3964.

Brillanten Schmuckfachen
Service . Bestecke. Pfand-
sltirine. (»rammov lone.
Musikinstrumente Kinder-
ivielzenar , alle? AnSrang
kauft AU allerhöchsten Pr.

Frau Klein,
Coulinstraße 3, 1. Stock,

Tel. 3490,
kauft Pfandscheine, Pelze
u. alle städt. freigegebenen
Möbelstücke.

ll
Kal . 35. zu kaufen gesucht.
Kü. Kr ämer . Lanan. 26.

Pionolo
von Sand zu Privatkand
zu kaufen gesucht. Preis,
wo Besichtigung anncben.

O. v. Mülmann.
_Säkieraglse 10.

Vinte Flöte
zu kaufen gesucht. Off.
u. D. 939 a. d. Tagbl .-Bl.
Puvpeu wagen
unterhalten , zu k geflickt.
Off . u. T . 940 Tagbl .-V.

Kaufe
alle städtischerseits freig.

mm,  MtratzU
und MderZW.

Postkarte genügt.
^Lndwia . Ndlerstrnfte 5.
Gut erh. acbr. Nähmnsch.
zu kaufen gesucht. Kurz,
Sallgarter Strafte 10.
Neues o. gbr. Waffeleisen
zu kaufen gesucht. Näh.
Preis . Scdanstr . 6. ö ._ l.

Puvvcnwagen,
nut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten an lÄrtz,
Luremburgstrake 6, Part.

Puvpcnwageu.
gut erhalten , gcsuckst. Frau
Loskant, Sonnenb ., Mühl-
gasse 2.
Kinderwagen

gutcrhalten . aus besserem
Sause zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis an

Gottschalk.
Gol dga sse 15. 1. Stock.

(einige Liters kuckt
Pb .^Krämrr, _ Lanno 26.Men. Wer.
Weru.Meösen.

und alle auSranaierten
Sachen kauft
D. Sivver . Niehlstrafte 11.
Parterre . Tclcvhon 4878,

Flasch.. Lumven. Panier.
Satenkelie. Rv^h . Tevv..
kauft stet« Sch. Still.
Bllickierstr. 8. Tel. 8058.

S chreibmaschinen
kauft und verkauft

Adolfsallee 35 Tocrcnkamp Telephon 3003.

föelMeflt
Kapitalien-Angebotr ]

Aus 1. Fa «. 1919 aus
1. Hdvotbek ganz ». artrilt

40 000 Mark
auSznleihrn . Offert , u.
G. 949 a» den Taabll -B

Mk. 15 000—35 009
>tu verschiedenen Ab-
!schnitten auf erste »d.
\ ante 2. Sdvotbrken
i ausznl b. O. Enaei.
[ilbnlfftrnftt 7.Hypotheken-WM

8.

I
»Ivo «««
auch geteilt , auf vrima
Saus , in guter Geschäft«,
läge sofort auszuteihen.
Angebote an

Fmmobilsen-BerkehrS-
Oteiellschnftm. b. S..

Tel 6i8 . Marktvlatz 5.r 3iroto!ien
( Jmmobilien -Berkäufe )

11
Günst. Gelegenheiten

zu
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen|

und Etagen
vveiŝ nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6658.

Wüheimstraße 56.

Zwei schöne Billeu
flO und 12 Zimmert in
bester Lage zu verk. Näh.
Nass. Landesbank. F 70Ö

Wohn.-Nachw.-Bür,

Rheinstr. 32. Tel. 3864.
Unterricht

in fremden Sprachen
durch nationale Lehr¬
kräfte , durch welche
rasches u. richtiges Er¬
lernen verbürgt wird.

Schreib- n. ßuchfübrnngs-
Unterricht für Erwachsene
J. H. Frings, Rheinstr. 63,1

i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrtft
unt. Gar. d. sieh. Erfolges
b. d. schlecht. Handschrift.
Einf .. dopp ., amerik . und
Hot .-Buchfünr . Tel. 3027.

Wer erteilt
abends Unterricht in Buch«
Haltung u. Wechsellehre?
Anorb, u. F. 941 Tgbl.-B.
Wer aibt 12iähr. Mädchen

Malunterrickt u. zu w.
Pre se? Off . an Ing.
Fekftborn,  Dotzh. Str . 107.

Grundl . Unterricht
in Klav .cr. Mandoline,
Gitarre e. Lehrerin , Lekt.
50 Pf.  Wielanditr . 25. P . l

Klavierstunden w. ert.
Moucrgasse 12. 1 r.

Arloren-Gesunden

I
Bahnhofstr. 8. T . 708.1

j Gcnftte Auswahl von!
Miet- u. Kaukobjekten>

jeder Art.

Einf .-9-Z.-Landhans.
Stall ., ertraar . Obst-Gem.-
0; . bis 4 Mora . Bauvl ..
dir . verk .38- 140 009 Mk.
N. n. M^ 941_Taabl .-Berl,
GelegenhMM!!
Mod 5-Zimmer-Etaaen.

Hans. Zentralh .. Bornart,,
schöne Laae fiir 90 000 M.

verk.. billiae Mieten
6300 Mk Frieda Kraft.
Erbacker Strafte 7. L

Verloren
Montaaabend im Zuge
Mainz -Wiesbaden an 5.51
braune Mildledertascke.
Gearn ante Belohnuna ab-
zuaeben Neubauerktr. 10.
Parte rre ._

r IlntmW
Staat !, aepr. Lehrerin.

im Ausland gew.. ert. g.
Unterr . u. Rachh. i. a. F.
MH . rm Tagbl.-Verl._ Bo
Stenoqraohie

Mafchinenfchr.. Schönfchr.
ufw. Beginn neuer Lehr-
aanoe Gerichtsirr . 8, 3 l.

(gestern ?lbend
am Babnliof ariine Linie.
EndOation . eine braune
Handtasche verloren. Ter
ehrliche Finder wird aeb..
dieselbe abrnaeben . Inhalt
behalten nfg Belob»., bis
auf Takche Buch. Meller
n Sckilüllel. Sdiarnborst-
«rafte 1. Frontsvitze

Kmek WM»
verloren von Bcrtramstr.
bis Marktvlatz Genen a.
Bel abzua. Bertramftr . 25
im Büro . Seitenbau.

aller Art per Rolle.
Kohlen und Keks beforat
Weimer . Ludwiaftraßc 6.

‘ Televbo» 2614.

Leichte Fuhren
Kohlen, Koks. Kartoffeln
f. P . Christ. Adlerstr. 83.

Näbniasdiincn repariert
lRegulieren im Haus ) Ad.
Rump s. Saalgasse 16._AM. 6i0>
Neuanlagen u. Reparatur
B.?>sllmer . Bertramftr . 21
lAkk.-LadesiaiionV

Spengler
nimmt noch Reparaturen
an. auch neue Böden.
Wellritz strafte 13. Htb

Schuhe
werden angenommen und
vrima Kernleder dazu ver¬
wendet Oik u. K. 290 au
deiL-Tagbh -Verlag . _
Herren - u Damenkleider-
Anfertiauna nach Maft.
Modernrs.. Wenden und
Umarbeiten . L. Kritidmau
Moritzst rnfte 2(1, Laden._

Pelze
werden gut u. billig um¬
gearbeitet bei Müller,
Blückerstrafte 31. Vdh. 3.

' Zerrissene Strümpfe
mit guten Beinlängen w.
neu gemacht Mauritius¬
strafte 12, Laden. _
Frisier . „ . Ondul . 1 Mk..

Kookw., Ondul .. Fris . 1.75,
auch Aniect . all. Laararb.
v. ausnek. Saar . Steiner,
neben Residenz-Theater.
Schönheitsvfl . Naqclpfl. !

Frieda M diel.
TaunuSstr . 19. 2, Kochbr.
Schönlieitsvfl-, Nagelvil.
S . Rudorf . Mittelste . 4, 1,
an der Langgaffe.

Elektrische
Schonheits-Naqelpflege
Hnarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer . Langg . 39 II

Elea. Naaelvkl. K. Bach-
mann . Kirchaalle 64. L
Walballa -Einaana.

I MM«
20 mt

Selohnung
demieniaen . der mir Aus¬
kunft aibt über ein Paar
D.-Stiefel . schw. Lack, mit
Wildleder. Gr . 37. hob. Ab¬
satz. welche dieser Taae in
meiner Wohnung gestoh¬
len wurden.

Frau Reiber.
Blrichftr afte 31 Bdb. P.

Wer leiht
gegen monatliche Rück¬
zahlung und gute Verzin¬
sung 800 Mk.? Ofiert .. u.
S . 941 an d. Taa bl -Verl.

Abonnement
für 5 Somobonie-Konzerfe
2. Ranaaalerie . 1. Reibe
Mitte , umständehalber zu
veraeben RiideSbeimer
Strafte . 3. 1 St,

Wer würde einem 80-
viozentia . Krieasinvaliden
1500 Mark zur Gründnna
eines Geschäfts leiben?
Kenntnillr llnd vorb Okf.
unt . T 28 9 Tagbl.-Berl.

% Zigarren
feinste Uehersee-Oualität.
vornehmst gevnckt, mit
Linden , sind aus privater
Send gegen gute Zigarett.
auszutauschen . Offert , u.
U. 940 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten._

NhMW -AmMMW.
Alle SauSbesitzer. welche 1—5-Zimmer -Wohnunaen

z. Zt . frei haben, werden gebeten, dieselben unter An¬
gabe der Lage und des Kostenpreises in Zimmer 48«
des Rathauses schriftlich oder mündlich anzumelden.

Wiesbaden, den 6. November 1918. F 430
_ _ _ Der Magistrat.

Meine Zsms
die von Zeit zu Zeit
nervenkrank iit wird für
die Zeit der Erkrankung
Aufenthalt in einer Fam.
aesnckt. in Nabe Wiesbad.
Offerten unter B. 941 an
£en Tagbl .-Verlag,

Wer würde mir für
mein Babv auf 3 Wochen

""ÄuWH! Wen?
Frau Sanvtmann Sckinltz.
Bachbnsen. Wilhelminen,
strafte 31. ,Telev.wn 4972.

Wer übern , die Pflege
und Fütterung einrr

Ziege?
Angebote unter K. 941 an
hen Taabl .-Berloa . _

Suche für 1 Enterich
Ente zu tausch, « dnnidt.
Sock'tr . 8, 1, 12—1 Uhr.
Gebiw. Dame

möchte Kind. 1—3 F.. zu
sich nehmen unentaelilich.
Offerten unter P . 941 an
den Taabl .-Berlaa. _

Ernstgemeint!
Beamter in den 40er

3ahren . kath.. in u. k. St ..
sucht, da es ihm an Ge-
enenheit fehlt, mit Dame
eutspreck. Alters zwecks
->eirat bekannt zu werd.
Gefl. Off . mit Bild und
Angabe der Verb, unter
A. 368 an den Tagbl .-D.
Berschwieaenh. Ehrenk

» . Säecletiuiig non MmooHpta
iit das2. MMWW1918 aa Klein-
DeniMer, Wallen mU 3n|n||en,Hateis

unö Peallaaea.
Die auf die Bekanntmachung vom 7. September

1918 hin eingegangenen Anträge sind geprüft worden;
die als bezugsocreditigt anerkannten AntrMteller er¬
halten ihre Bezugsscheine im Laufe dieser Woche durch
die Post zu gesandt.

Jeder Bezugsschein lautet auf den Namen des vorn
Antragsteller gewählten Kleinhändlers und darf nur
von d esem beliefert werden.

Roder Inhaber eines Bezugsscheins hat diesen mrt
dem anhaftenden Anmeldeschern unverzüglich dem
Kleinhändler vorzulegen. Dieser behält den Anmelde¬
schein und gibt Bezugsschein, mit seinem Geschästs-
stcmvel versehen, an den Kunden zurück, lieber die
eingenommenen Anmeldungen haben Kleinhändler
numerierle Listen zu führen.

Ucbcr die Inkrastsedung dieser Bezugsscheine bleibt
Bekanntmachung Vorbehalten. F 430

Wiesbaden, den 7. November 1918.
_ _ Der Magistrat.

M lontog, den 11. November 1918,
vormittags 9 Uür

anfangen-d. versteigert der gerichtlich bestellte Vormund
der minderiähriaen Kinder der Ende September d. I.
verstorbenen Eheleute Johann Wernlg in deren
Wohnung

Biebrich, Waldstratze 18
die Nacklaftsgchen, alS:

2 Betten , kompl., 1 Bettlade , 1- u . 2tür . Kleider-
schränke, Soia . Tische. Stühle , Sviegel , Bilder,
Bilderrohmen . Kücl« nschrank, Blumen - u. Nachttisch,
Nacktsmhl. Kinderwagen, Regulator , Porzellan,
Glas . Steingutiachen . kleine Fässer, Hasenställe,
Wagen. Waschtoiletten. Gicftkannen, Leiter . Liege¬
stuhl. Bügeleisen, 1 Geige. 1 Zither , 1 Bücherregal
mit 11 Bänden , Maschmenkonstrukteur", 2 Bände
„Deutsche Eisenbahnen der Gegenwart ", je ein
Fäftchen Sauerkraut , Bohnen und Kohlstiele, eine
Partie gesägtes u. unaesägtes Schwellenbrennholz u.
Ärennkoks, 1 Kelter, Gartengeräte u. vieles andere.

Besichtigung am Dersteigerungstage eine Stunde
vor Beginn.

Am6(tm$tQg, den9. November 1918,
mittags 12 Uhr

versteigert der Vormund ferner den auf Eisenbahn-
tervain . nahe bei der Gasfabrik Wiesbaden befind¬
lichen Bienenftand nebst Zubehör <6 Böller ) an Ort
und Stelle . Besichtigung eine Stmrde vor der
Versteigerung._

Goldene Trauringe
in allen Preislagen
nur solange Vorrat.

UhrenhausA. Bok
Langgasse 4.

Von Montag , den 11. November 1918
ab kann die Wäsche wieder ohne Einschränkung
in jeder Menge angenommen und wie früher
pünktlich fertiggestellt werden.
Stärkewäsche u. üeinere Mengen Hauswäsche

in 8 bis 10 Tagen,
Große Posten in 12 bis 14 Tagen.

Dagegen richte ich die höfl. Bitte an meine
geehrten Kunden, die mir zugedachten Aufträge
möglichst selbst aufliefern und abholen lassen zu
wollen, soweit es sich nicht um große Posten handelt,
denn es ist zuverlässiges Transportpersonal nicht
mehr zu bekommen. Mit den wenigen noch
zur Verfügung stehenden Leuten kann aber eine
Gewähr für pünktliche Abholung und Lieferung
ins Haus nicht mehr übernommen werden.

Hochachtungsvoll:
Wiesbadener Dampfwasch- u. Plättanstalt

„Nassovia", Carl Herrn. Marcel,
Luisenstr. 24. Wiesbaden. Teleph. 1717.

Strümpfe
— Socken ------

gute Qualitäten.

Conrad Vutpirn
Ttlarhfflraße 30 :: Ecke Tleugasse.

1197

Wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufs

benötigt, wende sich an die E245
Mftlnngsjtelle für MgsbeMigte

im Arbeitsamt.
_Dotzheimer Straße 1._

3083  Umzüge
aller Art, hier und auswärts . Klavier- uud Flügel-
Transporte . Eiu nnv Auslade« von Waggons jeder Art.
Gewissenhafteste Besorgung unter Garantie. Eigenes
Personal, langjähriger Packer. Rischer, Jahnstraße 19.

Einiae Tankend
Men-Reiselbeleil

an Wiederverk. in acöfter.
Posten preisw . abz. Preis-
anfr u. Z. 940 Taabl .-B.

Tannen-
Säumlinge

1—2 Mir . lang , für An-
zündeholz. Bündelholz . ae.
eignet, zirka 100 Zentner
abzugeben.

M. Müller
Rirderwall uf im Rhein«.

Zum
Ueberwintern

schöne starke Sellerie.
blütenweiftes Fleisch, hat
obzuaeb. Pflua . Wetteud-
ilrafte_22J_.3_retfi11._Tabäf
einnettoffen.

Barth . Kirckaasse 78.

- \Pianos
neuu. gespielt

= gute Marken==
empfiehlt

Kirchgasse 33.

Die guten

sind wieder vorrätig , sow.
alle Sorten Bürste«.

Schrubber. Besen. Feder-
besen Kämme. Kahn- und
Naaelbürsten . Saar , und
Kleider, n. Takdienbürsten

in aröftter Auswahl
zu billiakten Preisen.

Becker's
Bürstenfabrik

Michelsberg 26.

t

„SlilM -"
Schuhkreme!
Das Beste am Markt.

Sochalanz.
Wird weder hart noch
trocknet ein. In vier

Sorten
Nur an Grossisten.
Für Preise usw. F!54

Carl Petri.
75 Ludwiaktraße 75,
OffenVach a. M.

Bilanz per 31. Dezember 1917.
Aktiva

1. Schuldnerkonto . . -.
2. Bereinsbank Wiesbaden.
3. Gerätekonto . . . .
4. Geschäftsanteilebei

Genossenschaften .
5. Verlust aus Borjahren .
6. Verlust aus 1917 . .

Mk. 470.93
216.50
180.—

400.—
3444.27
546.66

Mk. 5258.36

Passiva
1. Gläubigerkonto . .
2. Genossenschaftsbank

Wiesbaden . . .
3. Geschäftsguthaben der

Mitglieder . . .

Mk. 2176.78

„ 139.50

, 2942.08

Mk. 5258.36

Mitglieder - und Ha tsummeubewegung:
Mitglieder: Haft'umme:

Stand Ende 1916 . . . . 91 45500.—
1917 Zugang —, Abgang — — _ —
Stand Ende 1917 . . .

Gejchästsguthaben:
2942.08

. . . 91 45500.— 2942.08
Wiesbaden, den 6. November 1918. 1211

Ein-u.MllllsWnollensW des Vereins Mesbadener Wnoerksbesitzer
Marquis. G. m. v. H. rhanS.

Statt jeder besonderen Anzeige.
In den Kämpfen im Westen am 8. Oktober fiel auf dem Felde

der Ehre, in schwerem Feuer, nach 4jöhr. treuester Pflichterfüllung,
verehrt und betrauert von seinen Vorgesetzten, Kameraden nnd Unter¬
gebenen, mein herzensguter, treubesorgter Sohn, unser heißgeliebter
Bruder •

Alfred Theodor Heim
vnterosf . einer Masch.-Gew .-Scharfsch.-Abt., Inhaber des Eis . Kreuzes

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Wiesbaden , Frau Clara Kenn . geb. Heimberger

Klopstrxkstr. 21. und Geschwister.

Die Bekanntgabe der Beisetzung auf dem Frankfurter Haupt-
Friedhof erfolgt nach Ueberfühmng.



Sette <L Freitag, 8. November ISIS. Wiesbadener TagblaLt. Morgen-AnSgaSe. Erstes Blatt. Nr. LAS.

Psl28t-Notel, Kranzplatz.
_ Jeden Mittwoch und Sonntag:Tee -Konzert

im Wintergarten von 4 Uhr an.

Wiesbadener Weinstuben
und 1141

vormals M JP _  ßdPJ — — vormals
us Kafiee IIS

Marktstr. S«. :: Marktatr. 2
Täglich Künstler -Konzert.

"W" ODEON K'"fr”
Heute letzter Tagt

Mia May
in ihrem besten Film:: Der schwarze Chauffeur! ::

Spannende«, kriminalistisches Reise-Erlebnis
in 5 Abteilungen.

Schöner indischer Film
Die Toditer des Maharadska.

Lustspiel in 2 Akten
mit Gerhard Dammann u. Hans ! Dege

„Zur Muckerhöhle“
Heute Abend %7 Uhr:

Kartoffslklösse mit Kraut.
Meine Wohnung befindet sieb Jetzt

Mainz , Fischtorplatz 20 , I.
Dr . Puppel , Chirurg und Frauenarzt

Fernruf 1485. F 16
Sprechet. Montag bis Freitag 3—4 Uhr nachm.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl , billigste Preise.

Clark Luisenstrasse 44
neben Beaidenztheater. 1201

Schürzen
weiß und farbig
:: gute Stoffe ::  iom

Conrad Vutpius
TTtarMflraße 30 :: Ecke TJeugasse.

Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
für

in allen Preislagen,
eleganteu.einf.Ausführung.
Alle Gas- nnd Petroleum¬
lampen andere für Elektr.

Beleuchtung am.
Seiden - und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

statte angefertigt.

W. Hiimenberg iäSEÄ
Langgasse 15 . » Tel . 6595.

Sehreiber’s Konservatorium
..I Adolfsfraße 6 11 ==

Schirmherrin:
Frau Prinzessin Elisabeth von Schanmbnrg-Lippe.

Erste Lehrkräfte (Damen und Herren)
in Klavierspiel , Violine , Vloloncell,
sämtliche Blasinstrumente , Laute,
Gesang , Theaterfach (Operu. Schauspiel),
Orchesterspiel,TheoretischeFächer.
Eintritt jederzeit. — Sprechstd. 11—1 n. 5—6 Uhr.

Leiterwagen
in größter Auswahl. 1190

Hamburger &Weyl
_ Marktstraste , Ecke  Neugasse.

TANZ - UNTERRICHT.
Zu meinem Anf. Nov. beginnenden Tanzkursus

sind noch Anmeld, von Damen erwünscht (Alter
17—23J .). Zu mein. Okt.-Tanzkurs. nehme noch
Anmeld. v. Dam. u. Herr. an. Einzelunt. jederz.

Frau Frieda Sauer, geh. von Pelcke
Adelheldstraße 33, Part. — Fernruf 4555.

c 1
König !. Schauspiele.

Freitag. 8. November.
8. Vorstellung Abonnement B.
Zu« Vorteile der hiel. Theater.
Pension» . Anstak. 3. Benefiz

pro .318.
Sa» Stiftungsfest.

Schwank in 3 Aufzügen von
D. von Moser.

Dr. Scheffler. . . Hr. Schwab
Bertha, s. Frau . Frl . Wellhofs
Konu.Rat Bolzau Hr. Andriano
Wilhelnfine, d. Frau . Fr . Kuhn
Ludmilla, i. Nichte Frl. Reimers
Dr. Steinkirch . . . Hr. Albert
Hartwig . Hr. Steinbeck
Brtmboriu, . . . Hr. Wiegner
Schnake,VeretnsdienerH.Ehren»
Franz. Diener . . . Hr. Spieß
Diener bei Scheffler . Hr. Seffel
Anfang 7, «nde etwa 9.1» Uhr.

Residenz -Theater.
Freitag. S. November,

r. Bolksoorstellung. Kl. Preise.
Die

SchmetterlingSsthlacht.
Komödie in 4 Akten von

H. Sudermann.
Frau Hergentheim

Cölest. Andree-Huvart

»Ä : sfiS
Wmkelmann . . Feodor Brühl
Mar . sein Sohn . Willy Römer
Kehler. Reisend. . Herb. Michels
Dr. Kostnsky. O. Lange-Lüderitz
Sin Koniordtener Albuin Unger
Anfang 7, «nde 9.30 Uhr.

[wh« >Soiizerte1
Freitag, 8. November.

Nachmittage4 Uhr:
Abonnements-Konzert.

Städt. Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer, at*dt.

Kurkapellmeieter.
1. Ouvertüre zur Oper «Die

vier Haimonskinder ; von
W. Balte.

3. Zwischenaktmusik aus «Eg-
inont» von L. v. Beethoven.

3. Fantasie aus der Oper «Die
weiße Dame, von Boieldieu.

4. Ungarische Tinae Nr. 2
und 7 von Job . Brahms.

5. Ouvertüre zur Oper «Lo-
doiska» von L. Cherubim.

6. Ins Zentrum. Walzer vonJoh. Strauß.
7. Ballettmusik aus der Oper

«Der Prophet» tob  Meyer¬beer.
Abende 8 Uhr:

Im Abonem. im großen Saale
Symphonie-Konzert.

Leitung: C. Scburiebt, Stftdt.
Musikdirektor.

>Stldt . Kurorcheeter
Vortragafolge.

1. Ouvertüre zu Coltins«Corio-
lan. von L. v. Beethoven.

2. Brandenburgisches Konzert
Nr. 3 von 3. 8 . Bach.

3. Symphonie in C- dur von
R. Schumann.

a) Adagio — Allegro.
b) Scherzo.
c) Adagio.
d) Finale.

[
Wiesbadener Stad«-verband für

Jugendfürsorge Fürsorge
für di« gefährdete und ver¬

send, Jugend-
Vermittlung von
Unterbringur

in Kripve, KtnderaaNen, Ho
usw. Rat und Auskunft L.
Dormundschafts- u. Fürsorge-

«aufm. Verba,» für weibliche
Angeftellt«, Tagesheim Kirch.
gaffe II, 2. Unenigelil. Aus-
kunfi in allen Standes - und
Rechtsfragen. Sprechstunde
jeden ersten u. dritten Freitag
lm Monat, abends 7—8 Uhr.

vuslnnstsstelle für Frauenbernf,
erteilt kostenlos Auskunft über
sämtl. Berufsgebiete. Sprech.
stunden: Montag, Mittwoch
und Freitag von 2—S Uhr,
Zimmer 7. Arbeitsamt, Dotz,
Kenner Strabe.

verein für Anskunst wer « ahl-
»-«inrichtnngenu. Recht».
!», Dotzheimer Srrahe I,
rbeitsamt. » eäffnet werk-

täglich, auüerSamstag , abend«
von «—7 Uhr.

Tagestzei» für beruf,tät. Frau. »
und Mädchen, « trchgaffe II. I.
Jeden Donnerstag abend Zu¬
sammenkunftf. die Mitglieder.

Mädchen- und Frauen grupp, für
soziale tzllfsarbeit. Vermittl.
von ehrenamtlicher Mithilfe
auf allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalierhaus de» Schlaffes,
Bdh. 2. St ., Zim. 8, Montag»von 12—I Ubr.

Klo» für im«rwerbsledrnsichende
innge Mädchen«. v ., «mser
Siratzeg, 2. Jeden Abend von
7—9 Uhr Fonbilbungskurse.

Evangelische Mädchenhllfe«. v .,
Dotzheimer Sir . 4. Slb . Be.
ratunain Fragen d.Erziehung
und Fürsorge für weibliche
Jugendliche. Sprechstunden:
10—II und 3—4 Uhr.rienstdote, » Schule Wiesbaden.

Ausbildung
> Mädchen,
u. Oltober.

Besicht. Mittwoch». 10—12 Uhr.
WiesbadenerMutterschutz, Herrn-

gartenstr. 6,2. Sprechstunden:
Montag, Dienstag, Donners-
>aau. Freitag von 3—6 Ubr.

Wiesbadener„Krippen-, Sabels-
bergersrr. 3 und am Elsässer-
Platz,nehmen Kinder in Tages-
pffê e inir Beköstigung und

fXonrerf-Mbntur Kelnrieh Wolff,
= = === Friedrichstraße 39,1. = ■■■—

Sonntag , IC. November , abends 7Vi Uhr,
KASINO -SA aSl :

Lauten -Abend
Elsa Laura«Wolzogen

(Reichhaltiges, neues Programm.) K31
Karten, numeriert 8 und 2 M,  unnumeriertLIJt  im ReisebüroL.Bettenmayer, KaiserFriedrich-Platz 2 und an der Abendkasse- ,

Maurifiusstr . 12 r Tel . 6137

Die Krone von Kerkyra
Drama in 4 Akten mit

Rflady Christians
vom Deutschen Theater Berlin, und

Bruno Kästner.
Albert verschläft die Trauung.

Humoreske mit Albert Faulig.

KINEPHON
Allgemeinen Wünschen zufolge!

■uMüM ’iill
Ernst Reicher als

Stuart Webbs
in dem spannenden Kriminal-Roman

Eine mysteriöse Geschichte in 4 Akten.
Bilder aus aller Welt.

Oer Csikesi
ein Drama aus der ungarischen Pußta.

Wundervolle Szenerien! Packende Handlung!

Kliein- jgyjgU  Rho»,
str. 4?.SHnanHHHHNnHHdSigtr . »7.

Nur noch heute!
Alwin iäeuss

der beliebte talentvolle Künstler in seinem
neuesten, erfolgreichenSchauspiel

Der Volontär!

entzückendes Luftspiel in 4 Akten mit der
volkstü milchen Kü nstlerin

Henny Porten
Interessante Kriegsaufnahmen.

= Die Sünde =
Schauspiel in 4 Akten von Hans Laad.

Paul Rehkopf
ehemaliges Mitglied de*Wiesbadener Hoftheaters

als Bildhauer Erlfcaen.

THALIATHEATER
MODERNES -GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS
KIRCHGASSE 72 • TEL CI *

Erst-Aufführung!

Die Liebe des van Royk.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Dichter in Hot!
Köstliches Lustspiel in 3 Akten, mit

Kurt Wolfram ■Kießlich.

[Ab Samstag : Erstaufführung
des neuesten

Sherlok Holmesfilms!

Tulpeusfiel-
Konzert -Palast!
Stlftstr . 18 . -r- Fernruf 1030,

Täglich die beliebten
Tulpensttel -Konzerte abds . 1 */» Uhr i

sowie das
November -Schlager -Programm.

ROSE BÜRO
Deutschlands bester weiblicher Humorist.

r Paul Mattnett *99
der bekannte Bauchredn er.

r Lotto Cluslus
Hof-Opernsängerin.

W 2 Drehers 2 “3B1 .
Komisches Bauernduett \

und das übrige erstkl . Programm.
Bunter Teil ; Beginn punkt 8.30 Uhr.

Gastspiel

BERND ALDOR. II :: ASRA ::
Lausbubenstreiche.

Komödie mit Ernst Mafrey.

Vergnügungs - Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. :: Fernruf 810.
Großstadt-Programm vom 1.—15. Not. 1818. 1

Maxi u. Grell Körper — Ada Melzer—
Bruno Schneider — Schwestern
Enders — Lisa Ruder — 2 GeuisS —

!4 Malmströms Zwerge 4 — |
Geralde & Gerda — P . Scheiden.

| Anf. Wochentags 7*/« Uhr (vorher Musik)
| Sonnt. 2 Vorstellungen 4 und 7*/, Uhr. —

Vorverkauf von 11—12 u. 4—S Uhr im j
Theaterbüro.

Palast-Cabaret: 10 erstkl. Kunstkräfte.
Im Restaurant : Konzert n. Vorträge.

Mauritiusplatz.

(Eins 6en|otton für Malen
ist das jetzige

Bruno Kainz-
Orchester.

Allabendlich8 Ubr
der vollständig neue glänzende

Riesen -Spielplan
u. a. :

Summt! Siiramuufl!
Zum Ausschank gelangen nur

Orig. - Winzerweine
offen und in Flaschen.

1- 8„Uns Todesschaukel
Eachus Jsrccfejf

der bedeutendste süddeutsche Humorist,
Emil Merkel

der bestbekannte Mimikeru. Komponisten-
darsteller,

Ku - Ka - Di & Partner
der Gold-Mephisto

und die übrigen erstklassigen Kunstkräft*.
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